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Vorfreude:  
Bürgermeister Josef Niedermair 
blickt auf 2024
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Theresienkirche ist  
verschwunden
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Soko Wuff ermittelt
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VERANSTALTUNGS-TIPPSVERANSTALTUNGS-TIPPS
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Narrhalla-Ball

Faschingsball im 

Gemeindesaal

Eintritt: 5 €

20 Uhr

Kinderfaschingsball

Gemeindesaal

Eintritt Kinder: 2 €, 

Erwachsene: 3 €

14 – 17 Uhr

Bau- und Pla-

nungsausschuss

Rathaus

18.30 Uhr

VfB-Hallentage

Fußballturnier 

U11 und U 18

Hallberg-Halle

8.30 h / 13.30 h

Großes Garde-
treffen

Gemeindesaal

17 bis 1.00 Uhr

Gemeinderats- 
sitzung
Rathaus

18.30 Uhr 



Lassen Sie sich

beraten:

0800 0 796 333

 Wechseln ist ganz einfach!
 Code scannen oder unter:
  www.swm.de        0800 0 796 333 (deutschlandweit kostenfrei)

Strom liefern die Stadtwerke München zu fairen Bedingungen, zuverlässig und sicher. 
Ob eine rasante Runde auf der Rennbahn im Wohnzimmer, ein entspannter Abend vor 
dem Fernseher oder ein bunter Spielenachmittag mit den Nachbarn: Was wir draus machen, 
liegt ganz bei uns.

Entscheiden auch Sie sich für Strom von den Stadtwerken München – Ihrem verlässlichen 
Partner aus der Region.

M / Strom: Damit Melina 
Papa überholen kann.

Der Puls der Stadt
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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE HALLBERGMOOS

HERAUSGEBER:

Gemeinde Hallbergmoos

Rathausplatz 1 
85399 Hallbergmoos 
Telefon	 0811 5522-0 
Telefax	 0811 5522-111 
E-Mail:	 info@hallbergmoos.de 
Internet:	www.hallbergmoos.de

Verantwortlich für den Inhalt:

Gemeinde Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-124

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo. / Di.     	 8:00 – 12:00 Uhr
Mi.                 	 8:00 – 12:00 Uhr
Do.    	 8:00 – 12:00 Uhr  
	 und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 8:00 – 12:00 Uhr*
              * Steueramt geschlossen

Bürgerbüro, Gewerbeamt, Einwohner
meldeamt, Renten- u. Standesamt

Telefon 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag: 	  8:00 – 12:00 Uhr
	 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag: 	  8:00 – 12:00 Uhr
	 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch:	  7:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	  8:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:	  7:30 – 12:00 Uhr

Anmeldung zur Eheschließung und Ren-
tenanträge nur mit Terminvereinbarung.

Hallbergmoos-App

Mit der neuen Gemeinde- 
App bekommen Sie ab 
sofort Aktuelles, Bekannt-
machungen oder 
Mitteilungen aus dem 
Rathaus direkt auf Ihr 
Smartphone.

Wertstoffhof am Ludwigskanal

Ansprechpartner: Rainer Moll 
Telefon: 0811 94366

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mi. 	 15:00 – 19:00 Uhr
Fr. 	 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 	 9:00 – 13:00 Uhr

Abfallentsorgung 2024
Bitte beachten Sie, dass sich aufgrund von 
Feiertagen die Abholung der Gelben Säcke 

sowie die Leerung der Restmüll-, Biomüll- 
und Papiertonnen wie folgt verändert:

          FS 12-Ausbau der Ortsdurchfahrt Goldach
Seit März 2023 erneuert der Landkreis Frei-
sing die Ortsdurchfahrt Goldach. Nachdem 
die beiden Bauabschnitte bis zur Feuerwehr 
Goldach fertiggestellt sind, finden aktuell 
noch Arbeiten zwischen Feuerwehr und 
dem Birkenweg statt. Die Bauzeit verlän-
gert sich bis zum Frühjahr 2024.

Nach der Winterpause wird – voraussicht-
lich ab dem 22. Januar 2024 – der nächste 
Bauabschnitt zwischen Erlenweg und Land-
kreisgrenze in Angriff genommen. Dieser 
Abschnitt beinhaltet auch den Umbau der 
Kreuzung Birkenweg – Hauptstraße. Somit 
ist hier keine Durchfahrt mehr möglich. Aus 
Richtung Erding kann nur bis zur Abzwei-
gung Postmoos zugefahren werden.

Bitte beachten Sie, dass während der kom-
pletten Bauzeit bis Frühjahr 2024 die FS 12 
im gesamten Baustellenbereich für den Ver-
kehr voll gesperrt bleibt. Der Anliegerver-

kehr ist mit Einschränkungen möglich, eine 
Durchfahrt jedoch nicht. Für die betroffe-
nen Buslinien wir eine Umleitung durch den 
MVV bekanntgegeben

Der Verkehr aus Richtung Erding kommend 
wird wie bisher ab der Kreuzung in Not-
zing über die Kreisstraße ED 5 – Schwaig 
– Kreisstraße ED 30/FS 11 in Richtung Hall-
bergmoos geleitet. Analog erfolgt die Um-
leitung für den Verkehr aus Richtung Wes-
ten. Die Umleitungsstrecke ist weiterhin 
ausgeschildert.

Das Tiefbauamt des Landkreises Freising 
bittet alle betroffenen Verkehrsteilnehmer 
um Verständnis für die auftretenden Be-
hinderungen und die Anlieger um Nach-
sicht für die mit den gesamten Arbeiten 
verbundenen Beeinträchtigungen. Die 
Bauarbeiten werden so schnell wie mög-
lich abgeschlossen. 

Ostern:
Tour Gelber Sack – Vorverlegung	 Donnerstag,	 28.03.2024
Tour A Restmüll, Biomüll 	 Dienstag,	 02.04.2024
Tour B Restmüll, Biomüll 	 Mittwoch,	 03.04.2024

Christi Himmelfahrt (09.05.2024):
Tour Gelber Sack	 Samstag,	 11.05.2024

Pfingsten:
Tour Gelber Sack	 Samstag,	 25.05.2024

Maria Himmelfahrt (15.08.2024):	
Tour Gelber Sack	 Samstag,	 17.08.2024

Tag der Deutschen Einheit (03.10.2024):
Tour B Papiertonne	 Freitag,	 04.10.2024
Tour C Papiertonne	 Samstag,	 05.10.2024

Allerheiligen (01.11.2024):
Tour C Papiertonne	 Samstag,	 02.11.2024

Weihnachtsfeiertage:
Tour A Restmüll, Biomüll – Vorverlegung	 Samstag,	 21.12.2024
Tour B Restmüll, Biomüll – Vorverlegung	 Montag,	 23.12.2024
Tour A Papiertonne – Vorverlegung	 Dienstag,	 24.12.2024
Tour B Papiertonne	 Freitag,	 27.12.2024
Tour C Papiertonne	 Samstag,	 28.12.2024

Abgabe von Problemmüll:	 Dienstag, 	 20.02.2024
		 Dienstag, 	 11.06.2024
		 Dienstag, 	 22.10.2024

jeweils von 8 Uhr bis 9:30 Uhr am Wertstoffhof der Gemeinde Hallbergmoos,  
Am Ludwigskanal 4.

Problemabfälle sind Abfälle, die in besonderem Maße gesundheits- oder um-
weltgefährdend sein können und deshalb nicht in die Mülltonne dürfen, also  
Beizen, Lösungsmittel, Batterien, Säuren, Laugen, ölhaltige Produkte, Unkraut- 
und Schädlingsbekämpfungsmittel, Gifte, Chemikalien und ähnliche Abfälle.
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Schulanmeldung für 2024/2025
Am Dienstag, 12. März 2024 findet in der 
Zeit von 08.00 Uhr bis etwa 15.30 Uhr in 
der Grundschule Hallbergmoos die Schul-
anmeldung statt.

Anzumelden sind alle Kinder, die mit Be-
ginn des Schuljahres 2024/25 schulpflichtig 
werden. Schulpflichtig werden alle Kinder, 
die bis zum 30. September 2018 geboren 
wurden oder bereits einmal von der Auf-
nahme in die Grundschule zurückgestellt 
wurden bzw. bei denen die Einschulung 
verschoben wurde. Ferner kann auf An-
trag der Erziehungsberechtigten ein Kind 
vorzeitig eingeschult werden, wenn es 
bis zum 31. Dezember 2024 sechs Jahre 
alt wird und aufgrund der körperlichen, 
sozialen und geistigen Entwicklung zu 
erwarten ist, dass es mit Erfolg am Unter-
richt teilnehmen kann; bei einem Kind, 
das nach dem 31. Dezember 2024 sechs 
Jahre alt wird, ist ein schulpsychologisches 
Gutachten erforderlich.

Ein schulpflichtiges Kind kann für ein 
Schuljahr von der Aufnahme in die Grund-
schule von der Schulleitung zurückgestellt 

werden, wenn auf Grund der körperlichen 
oder geistigen Entwicklung zu erwarten ist, 
dass es nicht mit Erfolg am Unterricht teil-
nehmen kann.

Die Pflicht zur Schulanmeldung zu erschei-
nen, besteht auch dann, wenn eine Zurück-
stellung (Geburt zwischen 01.10.2017 und 
30.06.2018) oder eine Verschiebung der 
Einschulung (Geburt zwischen 01.07.2018 
und 30.09.2018) erwogen wird.

Über die Aufnahme in eine öffentliche 
Grundschule entscheidet bis auf eine unten 
beschriebene Ausnahme der Schulleiter. 
Die Schuleingangsdiagnostik wird grund-
sätzlich für alle Kinder, welche im Zeitraum 
zwischen 01.10.2023 und 30.09.2024 sechs 
Jahre alt wurden / werden sowie für die 
bereits ein Jahr zurückgestellten Kinder 
durchgeführt.

Bei Kindern, welche im sogenannten „Ein-
schulungskorridor“ vom 01.07.2018 bis 
30.09.2018 geboren wurden, entscheiden 
die Erziehungsberechtigten nach Beratung 
und Empfehlung durch die Schule, ob das 
Kind erst ein Jahr später eingeschult wer-

den soll. Diese Verschiebung der Einschu-
lung ist spätestens bis 10. April 2024 der 
Schulleitung schriftlich zu erklären.

Die Kinder müssen an der öffentlichen 
Grundschule, in deren Schulsprengel sie 
wohnen oder an einer staatlich geneh-
migten privaten Grundschule angemeldet 
werden.

Die Schulanmeldung soll durch einen Er-
ziehungsberechtigten oder bei Verhinde-
rung durch einen Vertreter (schriftliche 
Vollmacht erforderlich) persönlich erfol-
gen. Dabei ist das Kind vorzustellen und 
es sind folgende Unterlagen unbedingt 
vorzulegen:

•  �Bescheinigung über die durchgeführte 
ärztliche Untersuchung vom Gesund-
heitsamt (Schuleingangsuntersuchung) 
inklusive Masernschutznachweis

•  �Familienstammbuch oder Geburtsurkun-
de

•  �eventuell Sorgerechtsbeschluss

gez. Rudolf Weichs, Rektor

Bewerbungen für den Bürgerenergiepreis Oberbayern 2024  
ab sofort möglich – 10.000 Euro Preisgeld

Wer sich für die Energiezukunft vor Ort 
stark macht, wird belohnt. Bereits zum 
siebten Mal rufen die Bayernwerk Netz 
GmbH und die Regierung von Oberbay-
ern zur Teilnahme am Bürgerenergiepreis 
auf. „Wir zeichnen Menschen aus, die 
sich mit viel Engagement um Klima und 
Umwelt kümmern. Wir suchen Vorbilder 
die eindrucksvoll vermitteln, dass jeder 
Einzelne vor Ort seinen Beitrag zum Ge-
lingen der Energiewende leisten kann“, 
so Markus Leczycki, der beim Bayernwerk 
die Partnerschaften mit den bayerischen 
Kommunen verantwortet. „Der Bürger-
energiepreis startet in die nächste Runde, 
bei der auch die Regierung von Oberbay-
ern wieder Kooperationspartner ist. Und 
insgesamt 10.000 Euro Preisgeld warten 

auf Energieheldinnen und Energiehelden 
aus Oberbayern.“

Auszeichnung für alle Generationen
Bewerben können sich mit ihren Projek-
ten Privatpersonen, Vereine, Institutionen, 
Schulen und Kindergärten. Die Bandbreite 
an möglichen Engagements ist groß. Das 
kann in Form von Maßnahmen rund um 
Energie sein. Das können ebenso Projek-
te oder Aktionstage rund um Müll- oder 
Plastikvermeidung oder ein sinnvoller Um-
gang mit Lebensmitteln sein.

Hier geht es zur Bewerbung
Die Teilnahmebedingungen, die Online-
Bewerbung und Videos der Vorjahres-
sieger sind im Internet unter 	  

www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis 
zu finden.

Bewerben Sie sich für diesen Preis und zei-
gen Sie allen, mit welchen Maßnahmen 
und Projekten Sie die Energiezukunft vor-
antreiben. Alle Bewerbungen, die bis zum 
15. Februar 2024 hochgeladen werden, 
nehmen in dieser Bewerbungsrunde teil. 
Später eingehende Bewerbungen werden 
im Folgejahr berücksichtigt.

Die Preisträger werden durch eine Fach-
jury benannt, die auch die Höhe des Preis-
geldes festlegt.

Fragen zum Bewerbungsverfahren be-
antwortet die Projektverantwortliche des 
Bayernwerks: 	  
Annette Vogel, Telefon 09 21-2 85-20 82, 
annette.vogel@bayernwerk.de.
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Die Ausgabe 2/2024  
erscheint am 

21. Februar 2024
  

ANZEIGENSCHLUSS 
Mittwoch,  

14. Feb., 13 Uhr.
anzeigen@hallberger.de  
oder Tel. 0811-99 89 042

Das Programmheft der Volkshochschule 
für das 1. Halbjahr 2024 wird in gedruck-
ter Form in 2. und 3. Kalenderwoche in 
Hallbergmoos verteilt. Falls Sie in Ihrem 
Briefkasten kein Heft vorgefunden haben, 
aber gerne im neuen Programm blättern, 
dann kontaktieren Sie einfach die Vhs-Ge-
schäftsstelle

– �telefonisch unter 0811 / 5522-231 oder 

– �per E-Mail an vhs@hallbergmoos.de

– �oder Sie kommen persönlich Montag bis 
Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr bei 
uns vorbei:  
Volkshochschule Neufahrn-Hallbergmoos 
Rathausplatz 1 
85399 Hallbergmoos

Online informieren und gleich buchen  
unter www.vhs-hallbergmoos.de 

Auf Ihr Interesse freuen sich (v.l.) Katrin Liebig, Monika Hösch, Josef Niedermair und  
(2. Reihe) Petra Herrmann.

AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE HALLBERGMOOS

NACHRUF

Am 25. November 2023 verstarb 

Frau Gisela Kilgus 

Frau Kilgus war von 2009 bis zu ihrem Eintritt in den Ruhestand  
bei der Gemeinde Hallbergmoos beschäftigt.

 Für die Leistungen, die Frau Kilgus der Gemeinde erbrachte,  
sagen wir aufrichtigen Dank.

 Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren  
und bekunden den Angehörigen unser Mitgefühl.

 Josef Niedermair Gemeinderat 
 Erster Bürgermeister und Belegschaft

                         Gemeindebücherei
Ab Januar 2024 ändern sich in der Gemein-
debücherei (Freiherr-von-Hallberg-Platz 1) 
die Ausleihfristen und Ausleihmengen für 
Medien wie folgt:

•  �Zukünftig gibt es außer für Tonies (3 je 
Ausleihe) keine Begrenzung mehr für die 
Ausleihmenge.

•  �Bücher, SAMIBär, Hörbücher, CDs, DVDs 
können 4 Wochen entliehen werden. Eine 
Verlängerung ist bis zwei Mal möglich, so-
fern das Medium nicht vorbestellt wurde. 

•  �Zeitschriften, Spiele und Tonies können 2 
Wochen ausgeliehen werden. Zeitschrif-
ten sind jedoch nicht verlängerbar.

•  �Spiele und Tonies können ebenfalls bis 
zu 2 Mal verlängert werden, falls keine 
Vorbestellung besteht.

Die komplette Benutzungs- und Gebüh-
renordnung finden Sie unter: 	  
https://webopac.winbiap.de/hallbergmoos/
Index.aspx 

Öffnungszeiten:
Montag von 14:00 bis 16:00 Uhr

Dienstag von 09:00 bis 11:00 Uhr

Mittwoch von 15:00 bis 17:00 Uhr

Donnerstag von 17:00 bis 19:00 Uhr

Sonntag von 10:00 bis 11:30 Uhr
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A U S  D E M  R AT H A U S

Gemeinderatssitzung vom 19. Dezember 2023
B E K A N N T G A B E N

Die Gemeinde verzichtet in Zukunft dar-
auf, die Tagesordnung von Ratssitzungen 
in Geschäften auszulegen. „Mit dem neuen 
Informationssystem werden wir auf digita-
lem Weg genügend Menschen erreichen“, 
teilte Bürgermeister Josef Niedermair in 
der Gemeinderatssitzung mit. 

Weil der Fördertopf noch gut gefüllt ist, 
verlängert die Kommune das Zuschuss-
programm für private Solaranlagen über 
den Jahreswechsel hinaus. Gefördert wird 
vor allem die Neuerrichtung von fest  
installierten Photovoltaikanlagen zur 
Stromerzeugung in Kombination mit  
einem Batteriespeicher. Der Kommune  
hat für 2023 Mittel in Höhe von 200.000 
Euro bereitgestellt. „Wir werden das wei-
terlaufen lassen, solange noch Geld im 
Topf ist. Nächstes Jahr muss der Gemein-
derat dann neu darüber entscheiden“, 
kündigte Bürgermeister Josef Niedermair 
in der letzten Ratssitzung des Jahres an. 
Neu errichtete PV-Anlagen bis 10 Kilo-
watt/Peak (kWP) werden mit 150 Euro je 
kWp bezuschusst. Bei Anlagen bis 20 kWp 
werden die zweiten 10 kWp mit 100 €/
kWp gefördert. Bei Anlagen bis 30 kWp 
werden 150 € für die ersten, 100 € für die 
zweiten und 50 € für die dritten 10 kWp 
gewährt. Für Mini-PV-Anlagen werden 
maximal 200 € erstattet.

B E S C H L Ü S S E

Neue Tankstelle
Wie bereits berichtet, will die BP Europa 
SE eine Aral-Tankstelle an der Hauptstraße 
in Goldach einrichten. Der Bauausschuss 
gab bereits sein Plazet. Nun segnete der 
Gemeinderat die notwendige Flächennut-
zungsplanänderung (Flurnr. 566, Teilfläche) 
nördlich des Gebäudes Grünecker Str. 1 ab. 
Die bisherige Darstellung mit „Fläche für 
Landwirtschaft“ wird ersetzt durch „Son-
dergebiet Tankstelle“. Die Änderung er-
folgt für ein Areal von ca. 3.600 m².

Leistungsorientierte Bezahlung
Weil der Bayerische Kommunale Prüfungs-
verband die bisherige Praxis der Gewährung 
von Hallberg-Schecks an die Beschäftigten 
als unzulässig bewertet hat, hat der Ge-
meinderat nun eine tarifkonforme Alterna-
tive für die Weitergewährung beschlossen. 
Für Auszubildende und Beamte muss die 
Gewährung von Hallbergschecks ab Januar 
2024 aus rechtlichen Gründen eingestellt 
werden. Es wurde ferner eine freiwillige 
Erhöhung des Volumens auf 4 % beschlos-

sen. Sie erfolgt widerruflich und bedarf un-
abhängig einer möglichen Verlängerung 
durch den KAV Bayern ab 2025 einer neuen 
Entscheidung durch den Gemeinderat.

Goldachpark zur  
Feuerwerksverbotszone erklärt
Auf Antrag von Wolfgang Reiland (Einig-
keit) und mit Rücksicht auf Menschen und 
Tier wurde der Goldachpark zur Feuer-
werksverbotszone erklärt. Obschon die 
Polizei laut Bürgermeister Josef Niedermair 
das Verbot kritisch sieht, stimmte der Rat 
einstimmig für die entsprechende Ergän-
zung der Benutzungssatzung für den Park. 
Für ein generelles Böllerverbot im ge-
samten Gemeindegebiet, an öffentlichen 
Plätzen und in allen Parks fand sich keine 
Mehrheit.

5+1Aktion
+ Jetzt schmecken die 

Faschingskrapfen erst recht!
Wählen Sie aus leckeren Füllungen 
und Kreationen

– Aprikose – Mehrfrucht – Vanille – 
Schoko – Eierlikör – Bienenstich – 
Erdbeer – Crème Brûlée – Kinderkrapfen  
– Bananenkrapfen

und holen Sie sich

1 Stange Krapfen
5 Krapfen kaufen 
+ 1 Faschingskrapfen 
mit Marmelade 
gratis

  �
         

Du bist gerne draußen unterwegs,  
bist pünktlich und zuverlässig und hast  

Interesse an einem Zusatzverdienst?
Dann melde dich bei der Redaktion: 

info@hallberger.de 
oder einfach unter 0811/9989042

DER HALLBERGER  
sucht Austräger
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Nächste Gemeinderats-
sitzung:

30. Januar 2024, 18.30 Uhr
Rathausplatz 1

Sitzungssaal (2. Stock)

Tennishallen-Bau:  
Gemeinderat erhöht Bürger-
schaftszusage
Die Kommune hat ihre Bürgschaftszusage 
für den Tennishallenbau des VfB erhöht. 
Der Verein muss diese zur Absicherung 
eines Bankkredits vorlegen. Sie dient der 
Zwischenfinanzierung der Mehrwertsteuer. 

Zunächst war eine Ausfallbürgerschaft für 
500.000 Euro zugesagt. Wegen gestiegener 
Baukosten wurde sie nun auf 876.000 Euro 
erhöht. Grund: Der Verein muss die Mehr-
wertsteuer aus den Rechnungen der Bau-
firmen vorfinanzieren, erhält den Betrag 
aber über die Umsatzsteuervoranmeldung 
wieder zurück. 

Die Kämmerei warnt allerdings: „Das ge-
samte finanzielle Risiko des Projekts trägt 
die Gemeinde. Die Kämmerei lehnt daher 
die Gewährung des Zuschusses, der Dar-
lehen und der Ausfallbürgschaft für die 
freiwillige Aufgabe ‚Tennishalle‘ ab. Die 
Gemeinde steht durch den Weggang des 
wichtigsten Gewerbesteuerzahlers vor gro-
ßen Herausforderungen und muss weitere 
Pflichtaufgaben erfüllen“, heißt es in der 
schriftlichen Stellungnahme von Thomas 
Grüning. Überdies sei der Verein von laufen-
den Zuschüssen der Gemeinde abhängig.   

Auch Wolfgang Reiland (Einigkeit), Vorsit-
zender des Rechnungsprüfungsausschus-

ses, fand deutliche Worte: „Jetzt ist es so, 
als würde die Gemeinde die Tennishalle 
selbst bauen. Das wirtschaftliche Risiko ist 
zu hoch. Es ist alles viel zu sehr auf Kante 
genäht.“ 

Die Ratsmehrheit befürwortet indes eine 
Unterstützung. „Die BLSV-Kredit würde 
die Gemeinde nicht bekommen“, führte 
Bürgermeister Josef Niedermair (CSU) als 
Argument an. „Wir sollten den eingeschla-
genen Weg mitgehen, sonst wird’s zum 
Sankt-Nimmerleinsprojekt. Im Übrigen 
würde die Gemeinde mit Sicherheit teurer 
bauen“, unterstrich Stefan Kronner (SPD). 
Der Gemeinderat stimmte mit großer 
Mehrheit für die Hilfen, gegen die Stim-
men von Reiland und Helmut Ecker (beide 
Einigkeit). 

Damit ist das letzte Wort aber längst nicht 
gesprochen: Die Rechtsaufsicht im Land-
ratsamt Freising muss die gemeindlichen 
Hilfen für den Verein erst noch genehmi-
gen. 

Lehnt die Behörde dies ab, dürfte das Pro-
jekt in der geplanten Form nicht realisier-
bar sein. � (eoe)

Bauausschuss-Sitzung vom 17. Januar 2024
B E K A N N T G A B E N

Vergaben
Die Gemeinde hat Bauaufträge vergeben: 
Den Zuschlag für Außenfenster und -türen 
am Wohnhaus Predazzoallee erhielt die 
Firma Walter (Augsburg). Auftragssum-
me:  199.454,71 € brutto. Die Rolladenar-
beiten wurden an die Morina GmbH (Hall-
bergmoos) vergeben. Auftragssumme: 
44.652,73€ brutto. Die Landschaftsbau-
arbeiten für das Ausgleichs- u. Ökokonto 
übernimmt die Firma Ziegltrum (Au / Hal-
lertau). Auftragssumme: 89.234,88 € brutto.

Hindenburg-Brücke
„Das Jahr fängt gut an“: Das Ausschrei-
bungsergebnis für den Neubau der Hind-
burg-Brücke ließ Bürgermeister Josef 
Niedermair strahlen: 20 Angebote sind ein-
gegangen. Das günstigste liegt mit rund 
365.000 € deutlich unter der Kostenschät-
zung von 620.000 Euro. Die Hochpreispha-
se im Baugewerbe scheint vorbei zu sein. 

B E S C H L Ü S S E

Absage an Boarding-Haus
Gegen die Umwidmung eines Wohnge-
bäudes in ein Boarding-Haus hat sich der 
Bauausschuss mit großer Mehrheit (1 Ge-
genstimme) ausgesprochen. Vorausgegan-
gen war eine eingehende Diskussion über 
das Vorhaben: Die Planung sieht vor, dass 
im Obergeschoss drei Gästezimmer mit je 
einem Doppelbett eingerichtet werden. 
Im Erdgeschoss befindet sich die gemein-
same Küche sowie der Wohnbereich. Ge-
meinschaftsbäder befinden sich sowohl im 
Erdgeschoss als auch im Obergeschoss. Die 
Stellplatzsatzung der Gemeinde Hallberg-
moos sieht vor, dass pro Doppelbett ein 
Stellplatz auf dem Grundstück zur Verfü-
gung gestellt werden muss. Drei Stellplätze 
werden nachgewiesen, somit gilt der Stell-
platznachweis als erfüllt.

Das Einfamilienhaus (Hausnr. 42) liegt im 
Geltungsbereich des Bebauungsplan Ma-
ximilianstraße demzufolge eine Nutzungs-
änderung zur gewerblichen Vermietung 
nur ausnahmsweise in diesem allgemeinen 
Wohngebiet zugelassen werden kann. Für 
die Genehmigung der Ausnahme sah der 
Ausschuss keine vernünftigen Gründe. 

Bürgermeister Josef Niedermair: „Wir 
brauchen Wohnraum. Boardinghäuser und 
Hotels gibt’s im Ort genügend.“ 

Auch das Bauamt warnt vor dem Entzug 
dringend benötigten Wohnraums. Heinrich 
Lemer (FW) beurteilt die Umwidmung le-
diglich einer Wohneinheit indes als „nicht 
so dramatisch“. Dem hielt der Bürgermeis-
ter entgegen: „Es ist etwas anderes, ob du 
ein Zimmer über Airbnb anbietest, oder ein 
ganzes Gebäude mit mehreren Gästezim-
mern ausstattest.“ In der Vergangenheit 
hat der Gemeinderat bereits einmal über 
ein Verbot der Zweckentfremdung von 
Wohnraum beratschlagt, aber eine ent-
sprechende Satzung noch nicht erlassen.

Metall- statt Holzzaun
Zugestimmt hat der Ausschuss einem An-
trag auf Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplans Nr. 32 „Verlängerung 
Im Jägerfeld“. Der Eigentümer (Hausnr. 44) 
darf nun einen alten Holzzaun durch einen 
Doppelstabmattenzaun (1,20 m hoch) er-
setzen. 

Ausnahme mit Auflage
Gestattet hat der Bauausschuss eine Be-
freiung von den Festsetzungen des Bebau-

Der Hallberger



9DER HALLBERGER 1  |  24. JANUAR 2024

Nächste Bauausschuss- 
sitzung:

6. Februar 2024, 18.30 Uhr
Rathausplatz 1

Sitzungssaal (2. Stock)

ungsplans Nr. 14.1 „Ortszentrum There-
sienstraße“ bezüglich der Überschreitung 
der zulässigen GRZ II von 0,375 um 0,15 
– zugunsten des Baus eines Einfamlienhau-
ses (10 x 10 Meter) mit Garage auf einem 
Grundstück im Umgriff des Hallberg-Plat-
zes (Fl.nr. 166/3). Die Zustimmung zu dem 
Vorhaben wird aber nur unter folgender 
Auflage erteilt: Die von dem angrenzen-
den, landwirtschaftlichen Betrieb ausge-
henden Emissionen, insbesondere Geruch, 
Lärm, Staub und Erschütterungen, auch 
soweit sie über das übliche Maß hinaus-
gehen, sind zu dulden. Dies gilt insbeson-
dere auch dann, wenn landwirtschaftli-
che Arbeiten nach Feierabend sowie an 
Sonn- und Feiertagen oder während der 
Nachtzeit vorgenommen werden, falls die 
Wetterlage während der Erntezeit solche 
Arbeiten erzwingt. 

Anbau und Dachsanierung
Einen ganzen Fragenkatalog hat ein Bauwer-
ber für den Anbau und die Dachsanierung in 
der Theresienstr. 84 im Rathaus vorgelegt. 
Viel vermeidbarer Aufwand, den man im di-
rekten Gespräch reduzieren hätte können, 
so der Rathauschef. Alles in allem wurde 
sechs von zehn Befreiungen genehmigt.

Werkshalle
In allen Punkten gefolgt ist der Ausschuss 
einem Befreiungsantrag im Zusammen-
hang mit der Überschreitung der festge-
setzten GRZ I von 0,40 um 0,06 und der 
Überschreitung der festgesetzten GRZ II 
von 0,60 um 0,10  im Bereich des Bebau-
ungsplans Nr. 10 „Gewerbegebiet Söldner-
moos-Ost“. Hier soll eine Werkshalle erwei-
tert werden.  

Erweiterung der OMV-Tankstelle: 
Entscheidung vertagt
Arges Kopfzerbrechen hat ein Antrag 
zur Einrichtung von E-Ladestationen und 
Staubsaugergeräten auf einer geplanten 
Erweiterungsfläche der OMV-Tankstelle 
in der Ludwigstraße bereitet. Nach langer 
Diskussion wurde der Antrag zurückge-
stellt. Die Kommune will noch einmal mit 
Bauwerber und Städteplanern Gespräche 
führen. Grund: Das Grundstück befindet 
sich im Geltungsbereich des Bebauungs-
plans Nr. 27 „GE Spöckwiesen“ und ist als 
Fläche zum Schutz, zur Pflege und Entwick-
lung der Landwirtschaft festgelegt. Aus 
städtebaulicher Sicht ist dort keine Bebau-
ung erwünscht. 

Wohnhaus Predazzoallee: 
Schaumglas oder PU-Dämmung?
Ein bisschen ratlos war der Gemeinderat 
in der Frage Dach-Dämmung beim kom-
munalen Wohnungsbau. Vorgesehen war 
bis dato eine sehr haltbare und langlebige 
Schaumglasdämmung für den Dachauf-
bau. „Die verzeiht mehr“, so Bauamtsleiter 
Frank Zimmermann. Mit einer PU-Däm-
mung, für die der Hersteller neuerdings 
20 Jahre Garantie gewährt, ließen sich 
gut 110.00 Euro einsparen. Nach inten-
siver Abwägung votierte das Gremium 
mehrheitlich für die günstigere Variante 
(4 Gegenstimmen), die das beauftragte 
Unternehmen in einem Nachtrag vorgelegt 
hatte. Die Kosten für die Abdichtungs- und 
Spenglerarbeiten sinken damit von 615.000 
auf 500.000 Euro. � (eoe)
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„Acht von zehn Punkten“
Bürgermeister Josef Niedermair zieht zufrieden Bilanz – und freut sich auf „die Welle“

Wenn Bürgermeister Josef Niedermair auf 
2024 schaut, kommt bei ihm Vorfreude auf: 
Im Sommer wird „die Welle“ in Betrieb 
gehen. Den Neoprenanzug wird sich der 
Rathauschef, wie er glaubhaft versichert, 
zwar nicht überstreifen, aber den Surfern 
zufrieden zuschauen. Was ihn sonst noch 
freut und bisweilen auch ärgert, darüber 
konnte HALLBERGER-Herausgeberin Eva 
Oestereich mit ihm sprechen. 

Auf einer Skala von 1 bis 10: Wie zufrieden 
sind Sie mit 2023? 

Josef Niedermair: Ich würde eine 8 ver-
geben. Abstriche muss ich machen, weil 
es bei einem sehr wichtigen Projekt, der 
Photovoltaik-Anlage mit E-Tankstelle an 
der B 301, nicht wirklich vorangeht. Wir 
wollen alle die Energiewende und tun uns 
schwer, ein solches Projekt eines privaten 
Unternehmens, das der öffentlichen Hand 
nichts kostet, zu ermöglichen. Ich habe ge-
rade bei Umweltminister Thorsten Glauber 
vorgesprochen und ihn um Unterstützung 
gebeten. Mit dem Landkreis hat sich der 
Projektentwickler inzwischen darauf ver-
ständigt, die Kühlhalle für die Teiglinge der 
Bäckerei Höflinger Müller im Gewerbege-
biet zu positionieren. Aber die E-Tankstel-
le mit 30 bis 40 Schnelladern steht an der 
Bundesstraße ideal. Würde man die auch in 
den Munich Airport Business Park verlegen, 
zögen wir uns unnötig Verkehr in den Ort.    

Schauen wir mal auf 2024: Auf was freuen 
Sie sich persönlich am meisten? 

Auf viel Wasser. Das absolute Highlight 
wird die Einweihung der O2 Surftown 
MUC. Die Projektentwicklung für das Na-
turbad im Sportpark läuft auch sehr gut an. 
Ein Architekt sitzt schon dran. Genauso wie 
an den Planungen für das Feuerwehrhaus 
Goldach, der sehr gut mit dem Feuerwehr-
kommando zusammenarbeitet.  

Vor welchen Herausforderungen steht die 
Kommune 2024? Welche Projekte sähen 
Sie 2024 gerne abgeschlossen? 

Ich bin kein Hellseher, die Krisen weltweit 
haben immer unerwartete Auswirkungen. 
Das lässt sich nicht beeinflussen. Aber die 
Hauptstraße in Goldach wird definitiv 2024 
fertig, auch wenn es wegen der Kälte im 
Moment zu Verzögerungen kommt. Das 
Rathaus, mittlerweile schon 20 Jahre alt, 
wird modernisiert, saniert und erweitert. 
Das sollte heuer fertig werden. Genau-
so wie die Kläranlagenerweiterung. Der 
Rohbau des kommunalen Wohnungsbaus 
wird stehen, das Haus 2025 fertig. Die Stra-
ße „Hallbergmoos-Mitte“ / Verlängerung 
Predazzoallee können wir erst 2025 ange-
hen. Die Planungen stehen weitestgehend. 
Doch das Zuschussverfahren läuft noch. 

Es besteht die Aussicht auf beträchtliche 
staatliche Fördermittel, etwa eine halbe 
Million Euro. Wir dürfen die Arbeiten nicht 
ausschreiben, ehe der Zuschussbescheid da 
ist. Und zum Thema Bildung: Durch den 
Schulanbau haben wir Zeit gewonnen, 
eine zweite Grundschule wird wohl nicht 
vor 2030 ein Thema sein. 

Wie entwickelt sich die Gemeinde?

Aktuell leben rund 12.000 Menschen im 
Ort. Wir haben ein gesundes Wachstum 
von 250 bis 300 Einwohnern pro Jahr. We-
gen der Asylunterkunft, die nun mit 250 
Menschen voll besetzt ist und problem-
los läuft, waren es 2023 mehr. Aus meiner 
Sicht ist es der richtige Standort und wir 
sind unserer moralischen Verpflichtung voll 
und ganz nachgekommen.  

Was die Finanzen angeht, wäre es genau-
so falsch zu sagen, ‚Wir sind pleite‘ wie 
‚Wir schwimmen im Geld“. Fakt ist, dass 
wir heuer eine enorm hohe Kreisumlage 
von ca. 30 Millionen Euro zahlen müssen, 
weil wir 2022 eine einmalige Gewerbe-
steuer-Sonderzahlung von 50 Millionen 
Euro erhalten haben. Heuer rechnen wir 
mit 20 Mio. € Gewerbesteuereinnahmen, 
also müssen wir an die Rücklagen (70 Mio. 
€) gehen. Nächstes Jahr nivelliert sich vieles 
wieder: Wir rechnen mit 12 Mio. € Kreisum-
lage. Die Welle wird unseren Gewerbepark 
unheimlich aufwerten. Ich rechne da mit 
einer Sogwirkung. Und wir bleiben natür-
lich immer am Ball, um als Gewerbestand-
ort attraktiv zu bleiben.   

Haben Sie Vorsätze für 2024? 

Die typischen Silvestervorsätze: Mehr Be-
wegung. Für Sport fehlt mir oft die Zeit 
und der Antrieb nach einem anstrengen-
den, langen Arbeitstag. Ich nehme mir vor, 
mehr auf die Gesundheit zu achten. Und 
was die Gemeinde angeht, da möchte ich 
gemeinsam mit dem Gemeinderat die Digi-
talisierung massiv vorantreiben. Dank des 
neuen IT-Leiters haben wir jetzt mehr Mög-
lichkeiten, dies zu forcieren.  

Was wünschen Sie sich 2024 für die Men-
schen in Hallbergmoos und Goldach?

Auf alle Fälle Gesundheit. Und dass der Zu-
sammenhalt, der unser Dorf so lebenswert 
macht, anhält. Deshalb stehen beim Neu-
jahrsempfang am 23. Januar auch die Ehren-
amtlichen wieder im Mittelpunkt. Vier beson-
ders engagierte Frauen und Männer werden 
die Silberne Bürgermedaille erhalten.

Der Hallberger
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REDDY® Küchen Neufahrn
Ludwig-Erhard-Str. 14 · 85375 Neufahrn b. Freising 
08165 / 90557-0 · neufahrn@reddy.de · www.neufahrn.reddy.de

* 

30%*

GENIESSER-

RABATT
*  Gültig bei allen frei geplanten 

Einbauküchen im Aktionszeitraum. 

Nur bei Neuaufträgen.

So macht Küche Spaß:
– Große Ausstellung auf 2 Etagen
– 3D-Küchenplanung mit VR-Brille
– Niedrigster Preis der Stadt: Versprochen!
– Unkomplizierte Finanzierung mit Top Konditionen 
– Gratis Aufmaß mit Vor-Ort-Beratung
– Gratis Demontage Ihrer Küche
– Profi-Montage von erfahrenen Montage-Teams

Sternsinger sammeln 6000 Euro
„Gemeinsam für unsere Erde in Amazonien 
und weltweit“ unter diesem Motto waren 
am 6. und 7. Januar die Sternsinger in Hall-
bergmoos und Goldach unterwegs. Sie tru-
gen den Segen, den sie zuvor selbst beim 
Aussendungsgottesdienst erhalten hatten, 
in die Häuser der Gemeinde.

Acht Gruppen mit Kindern und Jugendli-
chen sowie eine Gruppe mit Erwachsenen 
machten sich trotz des teils ungemütlichen 
Wetters auf den Weg, um Spenden für Kin-
der in Amazonien zu sammeln. Das Geld 
wird vorwiegend dafür eingesetzt, dass die 
Kinder auch in Zukunft im Einklang mit der 
Natur leben können. 

Der Dank des Pfarrverbands richtete sich 
an die Kinder und Jugendlichen, die Ober-
ministranten, Eltern, Florian Biegler für 
die gute Verpflegung und Julia Tenbrink 
stellvertretend für die Organisation und 
Durchführung. Und natürlich den Spen-
dern. � (gra) Die Sternsinger haben einen beachtlichen Betrag von rund 6000€ ersungen.

facebook.com/ 
Der-Hallberger

www.instagram.com/
derhallberger/hallberger.de

VERLÄSSLICH
HEIMATVERBUNDEN
KOMPETENT



Seit mehr als 30 Jahren die auflagenstärkste  
Ortszeitung in Hallbergmoos und Goldach! 

  Nachrichten für Hallbergmoos und Goldach

  �Amtliche Mitteilungen der Gemeinde

  �4800 Ausgaben

  �monatlich mittwochs 

  �An alle Haushalte & Firmen
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Unsere Erscheinungstermine für 2024
Ausgabe Redaktionsschluss Erscheint am

01/2024 17.01.2024 24.01.2024

02/2023 14.02.2024 21.02.2024

03/2023 13.03.2024 20.03.2024

04/2023 10.04.2024 17.04.2024

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheint am

05/2023 08.05.2024 15.05.2024

06/2023 12.06.2024 19.06.2024

07/2023 17.07.2024 24.07.2024

08/2023 04.09.2024 11.09.2024

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheint am

09/2023 25.09.2024 02.10.2024

10/2023 16.10.2024 30.10.2024

11/2023 20.11.2024 27.11.2024

12/2023 11.12.2024 18.12.2024
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Theresienkirche verschwunden: Fahndung läuft
Wo ist diese Theresienkirche? Darüber 
rätselt man nun im katholischen Pfarrver-
band. Nach dem verschwundenen Gottes-
haus wird derzeit fieberhaft gefahndet.

Natürlich geht es nicht um das „echte“ Got-
teshaus. Das Gebäude lässt sich dann doch 
nicht ohne weiteres abtransportieren. Das 
Miniatur-Modell der Kirche aber schon. Es 
ist auf unerklärliche Weise verschwunden. 
Der Verdacht liegt nahe, dass es gestohlen 
wurde.

in der Herz Jesu Kirche in Goldach ausge-
stellt. Ich wollte sie zum Seniorennachmit-
tag nach Hallbergmoos mitnehmen. Da ist 

Miniatur-Gotteshaus mitgehen hat lassen. 
Auch wenn Hebbeler lieber an das Gute 
im Menschen glauben mag: „Vielleicht 
kommt ja noch eine Spende dafür bei uns 
an.“ Falls nicht, hofft sie auf Hinweise  
(E-Mail: aljuhebbeler@web.de). 

Eine gute Nachricht hatte die Hebbeler 
aber auch noch: Ein bislang unbekanntes 
Miniatur-Gebäude konnten inzwischen 
identifiziert werden: Es handelt es sich um 
das Gebäude (Foto, rechts), das an der Stel-
le des (Alten) Rathauses (Theresienstr. 7) 
stand. Ein zweites noch unbekanntes Haus, 
vermutlich aus Goldach, steht nun zur An-
sicht „beim Hoarer“ (Gasthof Gruber) im 
Notzingermoos. „Da hoffen wir noch auf 
Hinweise, um welches Gebäude es sich han-
delt.“ � (eoe)

Bert Groß hat es einst gebaut. Der 2011 
im Alter von 84 Jahren verstorbene Gold-
acher Hobbykünstler zimmerte trotz seiner 
Parkinson-Erkrankung mit großer Leiden-
schaft Vogelhäuserl und originalgetreue 
Miniaturabbildungen von Gebäuden, die 
vielfach aus dem Ortsbild verschwunden 
sind. Und zwar „bis auf’s Fahnenstangerl“ 
genau, wie er seinerzeit unserer Chef
redakteurin Eva Oestereich schilderte.

Die alte Goldacher Schule, das Pregler-
Haus, der Alter Wirt Otto von Wittelsbach 
in Hallbergmoos, das Gasthaus Gamenik 
oder das Baderhaus sind u.a. entstanden. 
Die Unikate hatte Groß dem Förderverein 
des Kindergartens Sonnenscheins überlas-
sen. Dort lagerten sie lange Jahre. Für die 
Kirche erwarb Jutta Hebbeler auf Spenden-
basis die zehn Gebäude. Sie stellt sie nun in 
den Dienst einer Aktion zum Erhalt und der 
Renovierung der Goldacher Friedenskapel-
le (DER HALLBERGER berichtete). Das Gast-
haus Klösterl hat bereits einen Abnehmer 
gefunden. 

Unikate waren in der Goldacher 
Kirche ausgestellt
Das Gotteshaus ist seit dem 2. Januar 2024 
verschwunden

Jutta Hebbeler kann sich das Verschwinden 
der Miniatur-Theresienkirche nicht erklä-
ren. Am 2. Januar ist ihr das Fehlen der Kir-
che aufgefallen: „Die zehn Gebäude waren 

mir aufgefallen, dass die Kirche St. Theresia 
fehlt“. 

Die Vermutung liegt nahe, dass jemand das 

Bert Groß, der Erbauer der Miniaturkirche, 
verstarb 2011 im Alter von 84 Jahren.

Jutta Hebbeler ist fassungslos.

Der Hallberger
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Die närrische Kunst des Rock ’n’ Roll
Rock ’n’ Roll in all seinen Spielarten: Darum 
geht es heuer im Fasching. Die Faschings-
gesellschaft Narrhalla gibt Takt, Tempo und 
Tanzschritte des „Art of Rock“ vor. Angeführt 
von Thomas III. und Janine I. gaben die Tol-
litäten und Garden beim Inthronisationsball 
den Startschuss für die tollen Tage gegeben.

Was das Publikum beim närrischen Ausflug 
in die Rock-Geschichte erwartet, wurde 
schon beim Einmarsch der Garde im gut 
besuchten Gemeindesaal deutlich: Schulter 
auf Schulter, bis zu drei menschliche „Eta-
gen“ hoch, marschierte die Garde ein. Hells 
Bells von AC/DC dröhnte aus den Boxen, 
später dann Queen, Bon Jovi und Kiss. Zu 
später Stunde dann umjubelt: Die Mitter-
nachtsshow von Prinzenpaar und Garde, 
für das die Trainer Stephan Ziegler, Antje 
Techentin, Sandra Lackermeier und Mar-
tin Lederer verantwortlich zeichnen: Ein 
mit akrobatischen Elementen gespicktes, 
temporeiches Tanzprogramm voller atem-
beraubender Sprünge und Würfe.  

Lauthals mitsingen und abrocken, Leder 
und Nieten sind beim selbst gewählten 
Wunschthema des Prinzenpaares nun also 
angesagt. Einen souveränen Auftritt – tän-
zerisch wie kommunikativ – legten Thomas 

III. und Janine I. bei ihrem Amtsantritt hin: 
Der Prinz, zugleich Vizepräsident der Narr-
halla, präsentierte sich nicht sonderlich 
aufgeregt („2 auf Skala bis 10“), als das 
Paar mit den besten Wünschen von den 
Vorgängern Martin V. und Angelina I. das 
Zepter übernahmen. Der Eid, abgenom-
men von Hofmarschallin Michelle Lederer, 
und die Antrittsrede gingen locker über die 
Lippen. Der Nervositätspegel der Prinzes-
sin, die 2010 schon einmal Kinderprinzessin 
und lange Gardemädel war, lag immerhin 
„bei einer Acht, wenn’s ans Tanzen geht 
dann bei einer Zwölf“, wie sie bekannte. 
Auch auf dem Tanzparkett machten die 
neuen Regenten eine gute Figur: Erst beim 
Prinzenwalzer zum Titel „Bed of Roses“, 
später dann bei der Mitternachtsshow.  

Für „die fetztade Musik“, das tolle Prinzen-
paar, den enorm großen Hofstaat und die 
neu aufgestellte Garde kann sich auch der 
Bürgermeister begeistern: „Ohne die Narr-
halla säßen die meisten heute wahrschein-
lich auf der Couch vor der Glotze“, spe-
kulierte Josef Niedermair. „Es wäre nichts 
los. Wir würden viel Qualität und Spaß in 
Hallbergmoos verlieren.“ Sein Dank galt 
den Verantwortlichen und „vielen tau-
senden Helfern, die mit Leidenschaft und 
Engagement im Ehrenamt viel, viel Zeit in-
vestieren.“ Der Gemeindechef konnte also 
„guten Gewissens“ den Tollitäten den Rat-
hausschlüssel anvertrauen. „Ihr macht es 
bestimmt genauso super wie ich“, scherzte 
der Gemeindechef unter dem Jubel des Pu-
blikums.� (eoe)
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Mega-Spektakel zum Auftakt der närrischen Saison
So viele tanzbegeisterte Kids hat die Fa-
schingsgesellschaft Narrhalla wohl selten 
präsentieren dürfen: Mit einem Mega-
Spektakel eröffneten die Kinder die när-
rische Saison. Kinderprinz Jayden I. und 
seine liebliche Prinzessin Lina I. fegten ge-
meinsam mit knapp 50 Tänzer der Kinder- 
und Teeniegarden durch den Gemeinde-
saal. Es war eine abwechslungsreiche Show, 
die das Publikum im restlos gefüllten Saal 
in Staunen versetzte, schmunzeln ließ und 
zu Tränen rührte. 

Augenreiben und genau hinhören, ob’s 
nicht doch vom Band kommt, hieß es 
gleich zu Beginn: Da rockte und röhrte 
Keyboarder Dominic Fontana (10) beglei-
tet von seinem Bruder Vincent (8, Drums) 
in schönster Elvis Presley-Manier live auf 
der Bühne. 

Punkrock, von Little Richard über Queen bis 
Maneskin ist alles dabei. Besonders anspre-
chend die „Grease“-Adaption von „We Go 
Together“ (John Travolta / Olivia Newton-
John). Das gefiel auch Vize-Bürgermeister 
Helmut Ecker, der mit seinen Enkelkindern 
die Show begeistert verfolgte. 

Faschingspräsidentin Renate Hofbauer 
freute sich unterdessen über den Run: 48 
Mädchen, Buben und Teenies tanzen in den 
Garden – ein Drittel mehr als noch im Vor-
jahr. „Es ist einfach super, dass so viele Lust 
auf Fasching haben.“ Zum ersten Mal dabei 

Faschingstermine 2024
Freitag, 26. Januar, 19 Uhr:   
Gardetreffen (Gemeindesaal)

Sonntag, 28. Januar, 13 Uhr:  
Leiterwagerl-Umzug im Sportpark

Samstag, 3. Februar, 14 Uhr:  
Seniorennachmittag (Gemeindesaal)

Samstag, 3. Februar, 20 Uhr:  
Narrhalla-Ball (Gemeindesaal)

Sonntag, 4. Februar, 14 Uhr:  
Kinderfasching (Gemeindesaal)

Dienstag, 13. Februar, 13 Uhr:  
Faschingstreiben auf dem Rathausplatz

Das Programm, das Sabrina Schuster und 
die Co-Trainer Hannah Veser, Louisa Rüd-
denklau und Jason Cantu mit den Kids ein-
studiert hat, besticht durch seinen musikali-
schen Facettenreichtum. Von Rockabilly bis 

auch die Hofmarschallin Melina Habel (12), 
die charmant durchs Programm führte, die 
Vereidigung vollzog und bei ihrer Premiere 
eine tolle Figur machte. 

„Nix versamma“ 
Der Fasching in kurz, deshalb heißt es aus-
geschlafen sein und „nix versamma“: Die-
sen Rat gaben die Vorgänger, Prinz Vitus I. 
und Prinzessin Sophia I., den neuen Royals 
mit auf den Weg. Und dann kullerten auf 
der Bühne sogar Tränchen: denn Sophia 
und Lina sind beste Freundinnen. Die Trä-
nen erklärte die Faschingspräsidentin mit 
einem Augenzwinkern: „Die Prinzessinnen 
sind in der Regel traurig, dass die Regent-
schaft vorbei ist, die Prinzen dagegen meist 
froh.“  � (eoe)
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KFZ-Winterstein &
  Selbstschraubereck 

GmbH

Fokkerstraße 5 
85399 Hallbergmoos 

0811 9989631

www.kfz-winterstein.de  
www.selbstschraubereck.de

Maler- und Kirchenmalerbetrieb

Manfred Kürzinger GmbH
Erdinger Straße 102
85356 Freising

Telefon 0 8161-9 20 39
Telefax 0 8161-4 23 80

kuerzingergmbh@t-online.de

www.kuerzinger-gmbh.de

Kürzinger_60x50mm.qxp_Layout 1  01.06.21  21:46  Se  

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/10 90, Fax 35 55

Baumaschinen und  Gartengeräte

Werkzeug und
Maschinen
Verleih
GmbH

Bockhorni 60x25.qxp_Layout 1  02.06.21  16:05  Seite 

BAUMFÄLLUNGEN • KÜRZEN • RODEN
jeder Schwierigkeitsgrad • ABFUHR • FÄLLKRAN 

WURZELSTOCKFRÄSEN • GARTENPFLEGE
schnell • sauber • preiswert

Tel. 0172-5820173 oder 08122-1791661
unverbindliche und kostenlose Beratung

Fa. JOSEF HÖLLINGER

Hallberger Brettl spendet 1500 Euro 
an Schulsozialfonds

Blumenkindergarten: Elternbeirat 
spendet 600 Euro

Generationen von Kindern geprägt: 
Gerda Thalhammer

Die Vorstellungen des Hallberger Brettl 
sorgten im Oktober für viel Vergnügen. Die 
Zuschauer spendeten viel Applaus und füll-
ten die Kassen. Mit dem beachtlichen Erlös 

Die stolze Summe von 600 Euro konnte 
der Elternbeirat des Blumenkindergartens 
an vier Gruppen weiterreichen. Das Geld 
ist der Erlös diverserer Aktionen, wie bei-
spielsweise Maifest, Martinsfeier und Plätz-
chenverkauf. In dieser Spende war ein Erlös 
in Höhe von 200 Euro für beim Martinsfest 
verkaufte, selbstgebackene Martinsgänse 
enthalten. Ein besonderer Dank galt den 
beiden Müttern, die diese Martinsgänse im 
Kindergarten zusammen mit den Mädchen 
und Buben gebacken hatten. � (gra)

Gerda Thalhammer feiert 40-jähriges 
Dienstjubiläum im AWO-Kindergarten Son-
nenschein. Seit mittlerweile vier Jahrzehn-
ten widmet sich die Freisingerin mit Hinga-
be der Betreuung und Förderung der Kinder 
im AWO-Kindergarten Sonnenschein. 

Die Jubilarin ist seit Januar 1984 im Dienst 
des Kindergarten Sonnenschein und hat 
seither Generationen von Kindern auf 
ihrem Weg begleitet und geprägt. Ihre 
zuverlässige Art und ihr unermüdlicher 
Einsatz machen sie zu einer geschätzten 
Kollegin und vor allem zu einer verlässli-
chen Bezugsperson für die Kinder und El-
tern.

Zum Dank an die langjährige und enga-
gierte Mitarbeiterin überreichte Sieglinde 
Oppermann-Schmid im Namen der AWO 
einen Blumenstrauß, sowie einen Bücher-
gutschein, welcher, laut Frau Thalhammer, 
zeitnah Verwendung finden wird.

Bis Ende 2024 steht die Pädagogin noch  
im Dienst des Kindergartens, bevor sie  
ihren verdienten Ruhestand antritt. Kin-
der, Kolleginnen und Eltern bedanken sich 
bei der Jubilarin für ihren unermüdlichen 
Einsatz. � (gra)

von 1500 Euro unterstützt die Laien-
bühne nun den Sozialfonds der Schule. 

Mit dem symbolischen Spendenscheck 
waren Julia Kainz (l.) und Juliane Kopf 
(2.v.l) in die Schule gekommen. Kon-
rektorin Monika Schmeller (rechts) 
und Rektor Rudolf Weichs (2.v.r.) nah-
men ihn mit Freuden entgegen. Mit 
dem Geld werden an der Grund- und 
Mittelschule Kinder unterstützt, deren 
Eltern sich nicht ohne Weiteres Mate-
rialien, Ausflüge und die Teilnahme 

an Projekten leisten können. Das Geld aus 
dem Sozialfonds kann sehr niederschwel-
lig, unbürokratisch, gezielt und vertrauens-
voll eingesetzt werden. � (gra)
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ffrankenberger
Meisterbetrieb

Heizung • Sanitär • Solar
Martin Frankenberger • Kiebitzweg 8 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811-2929 • info@frankenberger-heizung-sanitaer.de

www.frankenberger-heizung-sanitaer.de

Paradies für Kufenflitzer und Eishackler

Erst Starkregen, dann Eiseskälte: Ein weit-
läufiges Paradies für Schlittschuläufer ist 
dank der jüngsten Wetterkapriolen im Ge-
werbegebiet entstanden. Am Kreisverkehr 
Ludwigstraße / Nordumgehung haben die 
Starkregenfälle der vergangenen Wochen 
eine knöcheltiefe Wasserfläche auf der 
grünen Wiese entstehen lassen. Dann zo-
gen die Temperaturen an – und der Frost 
verwandelte den „See“ in eine Natureis-
fläche. 

Es dauerte nicht lange, bis Kinder und Fa-
milien das Areal nördlich des Ibis-Hotels 
eroberten: „Wir haben auf dem Weg zum 
Einkaufen gesehen, dass da Schlittschuh 
gefahren wird. Also sind wir nachmittags 
hergekommen, um das gleich mal auszu-
probieren“, erzählt eine Mutter. Anna-Le-
na, Oliver und Bastian flitzten derweil über 
die Eisfläche.

Bei strahlendem Sonnenschein stand Eis-
hockey-Crack Felix (10) auf den Kufen: Tags 
zuvor hatte er mit dem SC Freising noch 
in Pfaffenhofen einen 16:7-Siege gefeiert. 
Nun durfte seine Mutter Jana mit ihm den 
Puck übers Eis schlenzen. Ein Riesenvergnü-
gen für Klein und Groß!� (eoe)
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W I R  L E B E N  F L I E S E N

BESUCHEN SIE UNSEREN SHOWROOM UND FINDEN SIE DAS BESONDERE
Zeppelinstr. 25    85399 Hallbergmoos    08 11 99 82 850    www.fl iesen-waldhier.de

Ihr Partner für
Verkauf und
Vermietung von
Wohnungen

Ihr Ansprechpartner: Kerstin Hartmann-Herrle
Neu: Wilhelmstr. 12, 85399 Hallbergmoos
Tel.: 08 11-99 86 59-0, Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de
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Jugendwerk Birkeneck: Ehrungen  
für verdiente Mitarbeiter

Leuchtende Kinderaugen

Im Verlauf der Weihnachtsfeier durfte das 
Jugendwerk Birkeneck Mitarbeiter für ihre 
langjährige Tätigkeit ehren. Außerdem 
gab’s noch runde Geburtstage zu feiern. 

Geschäftsführer Joachim Nunner betonte, 
dass es gerade heutzutage keine Selbst-
verständlichkeit mehr sei, solche langjäh-
rigen Jubiläen würdigen zu können. Er 
dankte den Jubilaren für deren wertvolle 
und sinnstiftende Arbeit, aber auch für die 
Verbundenheit mit dem Jugendwerk. Ge-
rade in Zeiten des Fachkräftemangels sei, 
so Nummer weiter, die beidseitige Bindung 
der Mitarbeitenden und der Einrichtung, 
das wertvollste Gut. � (gra)

Für 35 Jahre Verbundenheit mit der Jugendhilfeeinrichtung wurden Renate Hofbauer und Mo-
nika Kraft geehrt. Doris Lawrenz steht seit 30 Jahren im Dienst des Jugendwerks Birkeneck. 
Seit 10 Jahren sind Kerstin-Allmuth Donau-
bauer, Bettina Haidenhofer, Monika Lacker-
meier,  Sabine Weber, Gabriele Wieser, Jens 
Brandl, Winfried Kentgens und Eberhard 
Temme in der Einrichtung beschäftigt.

Erchinger Weg 44b – Hallbergmoos    info@kosmetik-zimmer.de   Tel. 0811 / 37 21

NEU – Mikroneedling Behandlungen
Reduziert Fältchen, Linien & Zornesfalten
Verbessert Pigmentflecken, Narben & Akne-Narben
Verkleinert Poren
Kurbelt die Produktion von Kollagen u. Elastin an

BBeeaauuttyy  &&  WWeellllnneessss  ––  KKoossmmeettiikk  ZZiimmmmeerr

Kinderwünsche werden wahr! Damit das 
auch für bedürftige Kinder vor Ort gilt, 
gibt es bei der VR-Bank Ismaning Hallberg-

Freude schenkten die Kunden und Mitarbeiter der VR-Bank be-
dürftigen Kindern. Die Geschenke übergaben (v.l.)  Christian Hilz, 
Johannes Span, Dr. Matthias Dambach, Tanja Voges, Bürgermeister 
Josef Niedermair, Petra Michels, Sonja Perzl und Thomas Büchner.

moos Neufahrn eG 
die Weihnachtsbaum-
Wunschaktion, die 
auch in diesem Jahr 
wieder viele Beteilig-
te begeistert hat. Der 
Wunsch, auch sozial 
schwächeren Kindern 
Wünsche in der Weih-
nachtszeit zu erfüllen, 
hat wieder große Re-
sonanz bei allen Kun-
dinnen und Kunden, 
Mitarbeitern und In-
teressierten gefunden. 
Über 380 Wünsche 

sind in diesem Jahr bei der VR-Bank Isma-
ning Hallbergmoos Neufahrn eG eingegan-
gen davon kamen über 100 Wünsche aus 
der Gemeinde Hallbergmoos. 

In der Geschäftsstelle Hallbergmoos wur-
den diese dann, auf von Kindergartenkin-
dern selbst gebastelten Sternen vermerkt, 
an den Christbaum angebracht und fanden 
von dort ihren Weg zu hilfsbereiten Bürge-
rinnen und Bürgern. 

Ohne zu wissen, wer beschenkt wird, wur-
den vom Fußball bis zum Puppenwagen 
auch viele praktische Dinge, wie Winter-
schuhe oder Winterkleidung liebevoll ver-
packt und unter den Baum gelegt. 

Rechtzeitig vor den Weihnachtstagen wur-
den die vielen Geschenke dann an Bürger-
meister Josef Niedermair, die Mitarbeiter 
in der Gemeinde und der Hallbergmooser 
Tafel übergeben. 

So kann garantiert werden, dass alle  
Geschenke auch rechtzeitig bei den Kin-
dern ankommen und unter dem Christ-
baum für leuchtende Kinderaugen sorgen. 
� (gra)
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APOTHEKER A. WAIZENEGGER 
Hauptstraße 66 · 85399 Hallbergmoos 
Tel. (08 11) 9 86 00 · Fax (08 11) 9 86 01 

E-Mail: mail@apotheke-am-bach.de 
Homepage: www.apotheke-am-bach.de 

Öffnungszeiten:  Mo – Fr  800 – 1900 Uhr 
                          Sa          800 – 1300 Uhr 

Baby Mess- und Wiegetag 
Elternberatung  

Jeden Dienstag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr 

m Unsere examinierte Kinderkrankenschwester  
berät Sie über Ernährung,  
Entwicklung und Pflege  
Ihres Kindes. 

m Verleih von  
Babywaagen,  
Milchpumpen  
und  
Inhaliergeräten 

m Botendienst

Gewinner der Weihnachtslosaktion stehen fest

Angelika und Joachim Paluch haben heuer 
das große Los bei der Weihnachtsverlosung 
der Werbegemeinschaft Hallbergmoos in 
Aktion gezogen. Das brachte ihnen nun 
500 Euro in Hallbergschecks und viele 
Glückwünsche der Vorstandschaft ein.

17.000 Lose haben die Betriebe der Werbe-
gemeinschaft „Hallbergmoos in Aktion“ 
(HIA) im Advent an gratis an Kunden ver-
teilt. Die Hauptpreisträger trafen sich bei 
Claudia Rühmann (Mode Gruber) mit dem 
HIA-Vorstandsteam zur Gewinnübergabe: 
Das Glückslos hat das Ehepaar in der VR-
Bank erhalten. Bei der Gewinnübergabe 
wurde gescherzt und „gerecht“ geteilt: 
„Für die Frau den Blumenstrauß, für mich 
die Hallbergschecks“ scherzte Joachim Pa-
luch. Den 2. Preis (250,- € in Hallbergschecks) 
konnte Ralf Koczorowski nicht persönlich 
abholen, weil er erkrankt war. Der Gewin-
ner des 3. Preises hat sich nicht gemeldet. 

Die HIA-Vorstandschaft und Modehauschefin Claudia Rühmann (Mode Gruber) gratulierten 
Angelika und Joachim Paluch (Mitte), Hauptpreisträgern der Weihnachtslosaktion.

Eine „zweite Chance“ gab es für zehn weiter Gewinner. Die Glücklose zogen Wolfgang Ebe-
rhart (1. Vorsitzender der Werbegemeinschaft), Claudia Rühmann (Mode Gruber) und Manuel 
Berger (2. Vorsitzender).

Im Modehaus gezogen wurden die zehn 
Gewinner der „zweiten Chance“, für die 
es jeweils Hallbergschecks im Wert von 50 
Euro gibt (siehe unten). Außerdem wurden 
noch 24 Sachpreise verlost. Deren Gewin-
ner werden auf der Homepage der Werbe-
gemeinschaft (ww.hallbergmoosinaktion.
de) veröffentlicht. Die Preise sind direkt bei 
den Betrieben abzuholen.   

Außerdem gab’s für jedes Los, wo die frei-
gerubbelte Mütze des Hallbärs rot war, 
einen 10 €-Scheck. Das Rot allerdings, wie 
HIA-Vorsitzender Wolfgang Eberhart be-
dauerte, leicht mit den Farben Rosa und 
Orange zu verwechseln. „Das ist unglück-
lich gelaufen, dass es drei ähnliche Rottöne 
gab. Das kommt nicht wieder vor.“ 

Die Gewinner der 2. Chance: 
Cornelia Sedlmeier, Naomi Mathew,  
Heinz Asbacher (2 x), Eugen Schmidl,  
Gerlinde Bauer, Matthias Ulrich, Vanessa 
Saric, Lukas Neumann und Constanze Leh-
mann.
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Seniorenweihnachtsfeier mit 400 Gästen
Zeit zum Innehalten, Genießen und Zu-
sammensein: Das hat die Gemeinde Hall-
bergmoos (Landkreis Freising) älteren Mit-
bürgern zum Jahresende beschert. Sie lud 
zur Seniorenweihnachtsfeier ein. Das Pro-
gramm und das Menü: reichhaltig. 

Mit der Einladung zu Mittagessen, Kaffee, 
Kuchen und einem besinnlichen Programm 
drückt die Kommune ihre Wertschätzung 
für die älteren Bürger aus. 1000 Menschen 
über 70 Jahren hatte man eingeladen, 400 
Gäste kamen ins Restaurant der Airport 
Business Centere („Panavia“) und ließen 
sich verwöhnen. 

Friedvolles Miteinander
In einer von Krisen und Konflikten ge-
prägten Zeit, angesichts von Kriegen in der 
Ukrainie und Gaza   sagte Bürgermeister 
Josef Niedermair: „Gerade in diesen Zei-
ten können wir dankbar sein, dass wir in 
Deutschland in Frieden leben dürfen. Es ist 
Aufgabe aller Mandatsträger, stets auf ein 
friedvolles Miteinander hinzuwirken.“ Der 
Weihnachtsgedanke, die Idee eines fried-
vollen Miteinanders, schwebte daher mehr 
denn je über der Seniorenweihnachtsfeier. 

Seniorenreferentin Christiane Olden-
burg-Balden hatte die Veranstaltung im 
Betriebsrestaurant des Airport Business 
Centre (ABC) organisiert, unterstützt von 
vielen Ehrenamtlichen. Der Nikolaus (Pfar-
rer Steffen Schubert), sein Engerl (Jutta 
Hebbeler), die Feierleit‘ und Geschichtener-
zählerin Bettina Marquart gestalteten das 
Unterhaltungsprogramm. Schöner Brauch 
ist es auch, dass die Mädchen und Buben 
singen und Selbstgebasteltes an die Anwe-
senden verschenken. � (eoe)

Seniorenreferentin Christiane Oldenburg-
Balden und Bürgermeister Josef Niedermair 
begrüßten Maria-Theresia Felber (91) als äl-
teste Besucherin herzlich.
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Neu im MABP 
Kontrollbehörde für Lebensmittelsicherheit und Tierhaltung

Die Bayerische Kontrollbehörde für Le-
bensmittelsicherheit und Veterinärwesen 
(KBLV) kontrolliert bayernweit 820 Le-
bensmittel- und Nutztierhaltungsbetriebe. 
Neuerdings befindet sich der größte der 
vier Behördenstandorte in Hallbergmoos. 
Im Beisein von Umweltminister Thorsten 
Glauber wurde die Dienststelle am Diens-
tag, 16 Januar 2024, offiziell eröffnet.

Über 120 Mitarbeiter sind am Dienstsitz 
Kulmbach, in Buchloe, Altdorf (bei Nürn-
berg) und Hallbergmoos für die KBLV tätig. 
Im Bürokomplex Hub Eight arbeiten mehr 
als 50 Spezialisten, darunter 21 Tierärzte, 
sechs Lebensmitteltechniker, fünf Chemiker 
und acht Juristen sowie Vollzugsbeamte. 

Die 2018 eingerichtete Spezialbehörde 
überwacht von Hallbergmoos aus „die 
Hälfte Oberbayerns“, wie Behördenleitern 
Claudia Thielen aufzeigte: große Lebens-
mittelhersteller, Großbäckereien, Herstel-
ler von Babynahrung, Aroma- und Lebens-
mittelzusatzstoffen genauso wie große 
Schlacht- und Nutztierhaltungsbetriebe 
und die tierärztlichen Kontrollstellen am 
Flughafen München. Zur den KBLV-Auf-
gaben zählt auch die Überwachung tier-
schutzgerechter Haltung. 

Von Schwaig (Landkreis Erding) nach Hall-
bergmoos sei man wegen der guten Rah-
menbedingungen und Infrastruktur gezo-
gen: Ein modernes, großes Bürogebäude 
am Söldnermoos 12, hat man für acht 
Jahre gemietet. Mit Verlängerungsoption. 
„Perfekt angebunden an den Flughafen 
München, den ÖPNV und Fernstraßen wie 
A9, A92 und B301“, wie der Umweltminis-

Symbolische Schlüsselübergabe: v.l. Robert Wäger (stellv. Landrat), Josef Fischer (3. Bgm.), Um-
welt- und Verbraucherminister Thorsten Glauber, Dr. Claudia Thielen (Behördenleiterin), MdL 
Benno Zierer und 1. Bürgermeister Josef Niedermair.

Spezialisten der Kontrollbehörde nehmen Produktproben und analysieren sie im Labor. Dies 
zeigte Behördenleiterin Claudia Thielen Minister Thorsten Glauber bei seinem Besuch auf. 

ter unterstrich. Eine „Werbung“ für den 
Standort, die Bürgermeister Josef Nieder-
mair gerne hörte. 

„Einzigartiges Gütesiegel in punkto 
Verbraucherschutz und Tierwohl“ 
Die „segensreiche Behörde“, wie sie der 
Umwelt- und Verbraucherschutzminister 

nannte, ist weitestgehend seinem Ministe-
rium unterstellt. Mit der KBLV verfüge, so 
der Minister, Bayern über fachliche, inter-
disziplinäre Tiefe und mithin um ein „ein-
zigartiges Gütesiegel in punkto Verbrau-
cher- und Tierschutz“.  

Bayernweit beanstandete die KBLV im Jahr 
2022 insgesamt 55 von 1.318 gezogenen 
Proben. Nur eine Probe wurde dabei als 
gesundheitsschädlich eingestuft. Mit Blick 
darauf unterstrich Glauber: „Das sollte ins 
mediale Schaufenster, nicht der eine Fall, 
der nicht funktioniert.“ 

Für Bürgermeister Josef Niedermair ist der 
Neuzugang im Munich Airport Business 
Park ein weiterer Beleg für die Vielfalt des 
Gewerbegebiets. „Unterschiedlicher geht 
es kaum noch: Staatliche Pflichtaufgaben 
auf der einen Seite und die Surftown, ein 
Freizeitevent pur auf der anderen Seite.“ 
Die Gemeinde werde, so der Bürgermeis-
ter, ihren Teil dazu beitragen, dass sich die 
Beschäftigten am Standort wohlfühlen. 

„Arbeit für Jedermann relevant“
„Ihre Arbeit ist vielleicht nicht jedermann 
bekannt, wohl aber für jedermann rele-
vant.“ Und wie zum Beweis der „Sportlich-
keit“ der Gemeinde lieferten sich der Mi-
nister, Bürgermeister Niedermair und Josef 
Fischer ein Fußballmatch – am Tischkicker 
im Pausenraum der Behörde. � (eoe)
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Kaltschnäuzige Schnüffler lösen Mordfall 
in Hallbergmoos

Einsatz- und Tatort: Sportpark. Dort liegt 
die Leiche von Hannes Hofer. Der 51-jäh-
rige Christbaumverkäufer wurde in der 
Nacht zum dritten Advent ermordet. Er 
liegt bereits auf dem Obduziertisch, da 
rücken die Ermittler, die Bezirkspolizei 
Sonderkommando Hallbergmoos mit der 
Polizei-Hundestaffel, am Tatort an. Denn 
das ist ein klarer Fall für die „Soko Wuff“ 
mit Elli, Peanut, Lilli, Mogli und sechs wei-
teren „Spürnasen“, die diesen Kriminalfall 
mit ihren Besitzern lösen wollen. 

Zehn Mensch-Hund-Teams, die als Ermittler 
der durch die Hallbergmooser Mobile Hun-
deschule von Sabine Pilz initiierten Krimi-
wanderung im Einsatz waren. Dafür haben 
die „Einsatzleiterinnen“ Pilz und ihr Team 
um Kries Schmeißer Hinweise ausgelegt, 
die nach gut eineinhalb Stunden zur Über-
führung des Täters und zur Lösung des fik-
tiven Kriminalfalls führen. 

Der Leichenfund wirft Fragen auf: Was war 
das Motiv? Wer könnte den Christbaum-
verkäufer zur Seite schaffen wollen? Und 
wie starb Hannes Hofer? Mit Dienstaus-
weisen ausgestattet ging es los zu den elf 
Stationen. Mit Leberwurstwasser hatte Pilz 
bereits am frühen Vormittag eine Spur ge-
legt, der die Hunde folgen sollten. An den 
Stationen sollten die zwei- und vierbeini-
gen Detektive Alibis, Zeugen und Motiv 
ermitteln, die Indizien erschnüffelten die 
Fellnasen, die durch den Einsatz der Nase 

oder auch durch das 
Zeigen von verschiede-
nen Tricks und Übun-
gen entscheidende 
Hinweise und Alibis 
der Verdächtigen er-
mitteln konnten. 
An manchen Stellen 
waren die Zweibeiner 
gefordert, die am Weg-
rand auf verschiedene 
Motive der Verdäch-
tigen achten mussten 
und ihr Ermittlungs-
Können beim Puzzeln 
und Buchstabenrätsel 
beweisen konnten. Mit 

Begeisterung gingen die zehn Hunde völ-
lig unterschiedlicher Rasse und Größe ans 
Werk, „mitmachen kann jeder, die Krimi-
touren sind ein außergewöhnliches Erleb-
nis für Mensch und Hund. Eine Sozial- und 
Leinenverträglichkeit sollte jedoch schon 
vorhanden sein“, so Pilz. 
Bei den Touren, Pilz hat auch ähnliche „an-
dere Gassirunden“ zu Halloween etwa ver-

anstaltet, geht es um die Kommunikation 
zwischen Zwei- und Vierbeiner, „die Teams 
verbringen eine tolle Zeit beim gemeinsa-
men Lösen der Aufgabe, „das stärkt nicht 
nur die Bindung, sondern auch das Selbst-
wertgefühl der Hunde.“ 

Kommissar Mogli wäre dann so weit, scheint 
er seiner „Kollegin“ zu signalisieren.
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fresch · Rabenweg 20 
85356 Freising 
Telefon 08161/54888-0 
info@fresch-freising.de
www.fresch-freising.de

Die aktuellen Öffnungszeiten  
finden Sie auf unserer Website.

  fb.com/fresch.freising
  instagram.com/fresch.freising

Dein 
Erlebnis. 
UNSER  
BAD.

Freizeitspaß von seiner  
schönsten Seite!

Badevergnügen und Zeit mit der Familie finden 

Sie in den vier großen Innenbecken des fresch. 

Zu einer Auszeit vom Alltag lädt der hochwertige 

Sauna bereich ein. Hier können Sie entspannte 

Momente verbringen oder eine wohltuende  

Massage genießen.
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Die Einsatzleiterinnen Sabine Pilz und Kries 
Schmeißer haben mit Leberwurst-Wasser 
eine Spur gelegt

Der graubraune „Peanut“ kann sein Tempe-
rament kaum zügeln, Frauchen am Ende der 
Leine hat Mühe, den Wirbelwind zu halten. 
Boxer-Mix Mogli, der sich durch ein paar Grö-
ßen- und Gewichtsklassen mehr auszeichnet, 
trottet gemütlich mit, zwar nicht minder inte-
ressiert, aber eher nach dem Motto: gut Ding 
will Weile haben. Die schwarz-weiße Lilli ist 
dafür ein Meister im „High-Five geben, wäh-
rend sich eine kleine Pudeldame sich bereit-
willig bei „Peng“ auf den Boden rollt.

Nicht weiter schlimm, „Team-Arbeit eben“, 
sagt Pilz, denn alle Aufgaben sollen ja 
auch gemeinsam gelöst werden, was der 
eine (noch) nicht kann, erledigt dann eben 
ein anderer. Nach gut eineinhalb Stunden 
„Ermittlungsarbeit“ erreichte die „Soko 
Wuff“ dann als Team wieder das Haupt-

quartier am Brunnen des Sportplatzes und 
konnte anhand aller gesammelten Motive, 
Hinweise und Alibis das Rätsel um den er-
mordeten Weihnachtsbaumverkäufer lö-
sen und somit das Weihnachtsfest retten. 
Gassi gehen eben mal anders.� (sab)
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Teilnehmerrekord beim Silvesterlauf

Sportlich das Jahr ausklingen lassen: Das 
haben sich 204 Kinder, Erwachsene und Se-
nioren vorgenommen. Im Hallbergmooser 
Sportpark trafen sie sich zum 21. Silvester-
lauf. Mit am Start war Bürgermeister Josef 
Niedermair, dem die Teilnehmer ein Ge-
burtstagsständchen sangen.

Zur Freude von Organisator Hans Harts-
hauser und der AH des VfB-Hallbergmoos 
wurde der letztjährige Teilnehmer-Rekord 
von 137 deutlich überboten. Nach einem 
gemeinsamen Erinnerungsfoto startete der 
Silvesterlauf um 10 Uhr. Eine Stunde lang 
wurden dann „Kilometer gesammelt“, sei 

es laufend oder gehend. Mit 7000 Schrit-
ten trug sich der Rathauschef am Ende in 
die Ergebnisliste ein. Die schnellsten Läufer 
hatten in der einen Stunde etwa 13 Kilo-
meter zurückgelegt. Dazu zählten Günter 
Wiesenberger (13,55 km), Sebastian Reich 
(13,44), André Bergmann (13,06) und Chris-
tian Eyring (12). Auch die Leistungen der 
Damen konnten sich sehen lassen: Die Er-
gebnisliste führen Andrea Pietschke (13,1 
km), Jana Daniel (11,55), Eva Ziegltrum 
(11,11), Theresa Balden (11,1) und Melanie 
Heiß (10,93) an.

Die älteste Teilnehmerin Marion Hinreiner 
(81) absolvierte beim Nordic Walking 
5,5 km. Ulrich Bergt (80) lief 6 Kilometer. 
Jüngster Teilnehmer war der 8 Monate 

alte Luke Hartshauser, der im Kinderwagen 
„mitlief“. Den Kinderwagen hatten auch 
Wolfgang Lex und Fußballabteilungsleiter 
Tobias Bracht mit dabei: sie schoben ihre 
Kinder Luis und Johanna Lea mit Speed 
durch den Sportpark. Wolfgang Lex brach-
te dabei 10,88 km zusammen.

Nachwuchsläufer schaffen  
10 Kilometer
Auch die Nachwuchsläufer lieferten be-
achtliche Leistungen: Michael Rotkopf (10) 
und Max Eyring (11) legten in einer Stunde 

jeweils 10 Kilometer zurück. Die vierjähri-
ge Vroni Schuster schaffte 4 Kilometer. Ins-
gesamt waren 53 Läuferinnen und Läufer 
unter 15 Jahre alt. Beachtliche Strecken 
legten auch die beiden Rollator-Nutzer Ka-
rin Csiky (80 Jahre, 1,59 km) und Karl-Heinz 
Zenker (74 Jahre, 3,2 km) zurück.

Der Hallbergmooser Silvesterlauf hat sich 
auch zu einem Familientreffen gemau-
sert und mit sieben Familienmitgliedern 
am Start stellte dies Familie Stiller unter 
Beweis, gefolgt von den fünf Brünters im 
Alter von 11 bis 65 Jahren, die mit einer 
Gesamtkilometerleistung von 31km auf-
warten konnten. Die weitesten Anreisen 
hatten Verena Hofmann aus dem 300 km 
entfernten schweizerischen Chur und der 
Ex-AH Spieler André Bergmann aus dem 
badischen Öschelbronn mit 272 km. Neben 
Läufern, Walkern, Rollatornutzern, Roller- 
und Radfahrern, beteiligte sich erstmals ein 
Schwimmer am Lauf. Robin Balden nutzte 
seine 30-minütige Pause im Ismaninger 
Schwimmbad um 1750 Meter bzw. 75 Bah-
nen zurückzulegen. � (gra)
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Bundesliga-Kegler starten mit Sieg ins neue Jahr

Mit 3765: 3620 Holz und 15,5: 8,5 Sät-
zen gegen den KC Schwabsberg sind die  
VfB-Kegler ins neue Jahr gestartet. Aktuell 
verteidigt man damit Tabellenrang 4 in der  
1. Bundesliga.  

„Im ersten Durchgang wurden wir quasi 
überrollt“, resümierte der Mannschaftska-
pitän der Gäste, Stephan Drexler. Tatsäch-
lich lagen die VfB‘Kegler nach den ersten 
3 Partien mit 162 Holz und 3 Mannschafts-
punkten schon klar in Führung. Mit dem 
besten Ergebnis auf Seiten der Gastgeber 
erneut wieder einmal Bojan Vlakevski, der 
mit 660 Holz und 4 Satzpunkten sowohl die 
ersten 2 Sätze gegen Ronald Endraß meis-
terte als auch in den beiden letzten Sätzen 
gegen Alexander Stephan, der auch schon 
beim VfB gespielt hatte, die Oberhand be-
hielt. 

Ebenfalls unter Vertrag beim VfB hatte 
schon Mathias Dirnberger gestanden, der 
nun auf Mario Nüßlein traf. Mit 636: 617 
Holz bei 2,5: 1,5 Sätzen setzte sich Nüß-
lein durch, wobei er sich den zweiten Satz 
mit Dirnberger teilte und den letzten mit 
einem Punkt Differenz abgeben musste. 
Stark zeigte sich auch Tobias Kramer. Hatte 
er im ersten Satz gegen Timo Alander noch 
den Kürzeren gezogen, so hielt er seinem 
Gegner in den folgenden 3 Sätzen auf Ab-
stand und holte mit 625: 586 Holz seinen 
Mannschaftspunkt. Enger wurden die Par-
tien im zweiten Durchgang. Bester Spieler mit 660 Holz Bojan Vlakevski.

Diese beiden Teams verstehen sich gut. Links die Vertreter des VfB , rechts Schwabsberg.

Simon Axthelm unterlag in seinem Spiel 
dem Schwabsberger Daniel Beier mit 1 zu 
3 Sätzen bei 574 zu 632 Holz. Auch Bogdan 
Tudorie musste sich in seiner Partie seinem 
gegenüber Bastian Hopp mit 1 zu 3 Sätzen 
geschlagen geben bei 627: 646 Holz. Lukas 
Funk dagegen fuhr gegen Stephan Drex-
ler einen ungefährdeten und klaren Sieg 
mit 4:0 Sätzen ein. Der VfB bleibt damit 
auf Platz 4 in der 1. Bundesliga. 

Am 3. Februar empfängt man daheim Brei-
tengüßbach, am 10. Februar spielt der VfB 
im DKBC Pokal gegen den Zweitligisten  
SC Regensburg. Am 24.2 geht es nach 
Markranstädt und erst am 16.3 hat man er-
neut ein Heimspiel gegen Olympia Mörfel-
den. Im Anschluss startete das Spitzenspiel 
in der Bezirksoberliga mit  dem zweiten 
der Tabelle dem VfB Hallbergmoos II und 
dem SKK Oberlauterbach , dem Tabellen-
führer. Diese Partie endete mit 4:4.� (gra)
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Terrassendächer – Markisen – Rollladen
Zeppelinstraße 23 – 85399 Hallbergmoos 
0811 / 99  87  17  0 – info@suw-berger.de

Planen Sie  

mit uns Ihre Wohlfühloas
e!

Terrassend
ächer und Glasoasen

  

aus Meisterhand!

Der Hallberger

VfB-Tischtennis-Teams an der Tabellenspitze
Fünf Teams, davon zwei absolut heraus-
ragend: So fällt, auf einen kurzen Nenner 
gebracht, die Jahresbilanz der VfB-Tisch-
tennisabteilung aus. Herausragend dabei 
die beiden 1. Mannschaften –  sowohl bei 
den Erwachsenen als auch bei der Jugend. 

„Sensationell gut“, so Pressesprecher Lud-
wig Brandstetter, war die 1. Jugendmann-
schaft, die in der Bezirksklasse A Gruppe 2 
Isar West ungeschlagen mit 12:0 Punkten 
die Meisterschaft gewann. „Besonders be-
eindruckend dabei die mannschaftliche 
Ausgeglichenheit der vier Spieler, die sich 
allesamt extrem positive Einzelbilanzen er-
spielt haben.“ Mit diesem Erfolg steigt die 
Mannschaft für die nächste Punktrunde in 
die Bezirksliga 2 Isar auf. 

Auch das Abschneiden der 2. Jugendmann-
schaft in der Bezirksklasse B Gruppe 2 Isar 
West bewertet die Abteilungsleitung als 
sehr erfreulich: Mit einer jungen Truppe 
wurden 8:4 Punkte erkämpft, was im End-
klassement einen guten 3. Platz bedeutet.  

„Erste“: Aufstieg in greifbarer Nähe
Im Erwachsenenbereich hat  „die Erste“ die 
Vorrunde in Bezirksklasse B Gruppe 4 ED/FS 
West als Tabellenerster abgeschlossen. Mit 

15:3 Punkten und nur in einer Niederlage 
in der Vorrunde scheint für dieses Team 
zum ersten Mal seit etlichen Jahren wieder 
der Aufstieg in greifbarer Nähe zu sein. 

Nicht ganz so erfolgreich wie in den Vor-
jahren hat die 2. Erwachsenenmannschaft 
in der Bezirksklasse C Gruppe 5 ED/FS Ost 
abgeschnitten. 10:6 Punkten reichen nur 
für Platz 4 nach der Vorrunde. Doch der 
Abstand zu den ersten beiden Plätzen ist 

gering, in der Rückrunde lässt sich an die 
Aufstiegsplätze heranrücken. Auch in die-
ser Liga stellt der VfB den erfolgreichsten 
Spieler der Vorrunde: Pierre Hagen hat 11 
seiner 12 Einzel gewonnen!  

Mit dem Thema Aufstieg kann sich auch 
noch die 3. Erwachsenenmannschaft be-
schäftigen. Nach der Vorrunde steht das 
Team auf Platz 2 der Bezirksklasse D Grup-
pe 4 ED/FS West.� (gra)
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V H S - T E R M I N E

27.1. – Samstag

10-Finger-Computerschreiben an 
einem Tag – Crashkurs
Lindberghstr. 7b, Seminarraum 3, 9-14 Uhr

27.1. – Samstag

Hula Hoop für Kinder (von 4-7 J.)
Hauptstr. 56, Turnraum, 1. Stock,
11-12 Uhr

29.1. – Montag

Sitzgymnastik
Hauptstr. 56, Turnraum 1. Stock
14-15:15 Uhr

1.2. – Donnerstag

New Orleans Cuisine
Mittelschule, Schulküche, Utschneiderweg 2
17:30-21 Uhr

3.2. – Samstag

Line Dance Workshop „Modern Coun-
try Music“
Gemeinschaftshaus in Fürholzen, Hetzen-
hauser Str. 9b, 17-19 Uhr

5.2. – Montag

Die Welt, in der wir leben – Forscher-
werkstatt für Kindergartenkinder (4-5 J.)
Lindberghstr. 7b, Seminarraum 1, 16-17 h

10.2. – Samstag

Käse aus frischer Heumilch selberma-
chen. 1. Tag
Mittelschule, Schulküche, Utschneiderweg 2
10-16 Uhr
Informationen zu den Kursen und zur Anmeldung 
unter www.vhs-neufahrn-hallbergmoos.de,  
vhs@hallbergmoos.de oder 0811/5522231.

Bauausführung 
Innen- und Außenputz

Freisinger Str. 30 • 85399 Hallbergmoos • Tel. 0171-87 97 430 • www.hartshauser.de

Basketball: VfB verteidigt Tabellenführung

In einem physischen und hart umkämpften 
Spiel behauptete sich der VfB Hallberg-
moos gegen TSV Trudering II mit einem 
Endstand von 57:48. Damit verteidigt der 
VfB die  Tabellenführung.

Trotz einer herausfordernden Partie, die 
von vielen Fouls geprägt war, gelang es 

den Hausherren, einen beeindruckenden 
4:0 Start in die Saison hinzulegen. Inten-
sität und Engagement auf dem Spielfeld 
bescherten dem VfB Hallbergmoos einen 
verdienten Sieg.

„Besonnener auf Fouls reagieren“
Wie Abteilungsleiter Oliver Tjarks resü-
miert, wurde deutlich, dass in den kom-
menden Spielen besonnener auf Fouls 

reagiert werden muss. Die Mannschaft 
zeigt sich zufrieden mit ihrer Entwicklung 
und betont die stetige Verbesserung der 
Defensive von Spiel zu Spiel. „Besonders er-
freulich war die Unterstützung von knapp 
50 Zuschauern, die eine großartige Atmo-
sphäre in der Halle schufen.“ Die Starting 5 
mit Leo Stein, Tom Jöchl, Fiete Reuter, Ed-
win Ljaschenko und Sorin Sabau legte den 
Grundstein für den Erfolg. � (gra)

V E R S C H I E D E N E S

 
Fensterreinigung Brandhuber  
gewerblich und privat.
Telefon 0 81 22 / 1 86 64

EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Ver-
kauf, Internet – Einstellen von TV-Geräten, 
Einrichten von Smartphones und Tablets. 
Tel. 08165/645742, www.maith-edv.de

Suchen Nachhilfe für 5-Klässlerin 
(Gymnasium) in Englisch & Deutsch. Gerne 
Mittel-/Oberstufe o. Student. Danke für Zu-
schrift an AntwortAnzeige2024@web.de. 

Mitfahrgelegenheit für Azubi von 
Hallbergmoos nach Freiham (bei Mün-
chen) gesucht. Mo. bis Fr., morgens und 
abends, gegen Beteiligung. Tel. 01520 / 
636 2531. 
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Hans Mikesch
Hallbergmoos • Tassiloweg 1

ohne Bioanteil
Agrar-Diesel

Wir liefern auch HEIZÖL
Tel. 0811-36 46

Wir liefern

Die faire Auto-Werkstatt

 Kfz-Reparaturen
(auch für Hybrid- & Elektrofahrzeuge)

Unfälle • Reifen • Klima-Service
Kfz-An- und Verkauf • Anhängerverleih

08165-65666
 Robert Lindemann • Meisterbetrieb
Erdinger Straße 1 
85375 Neufahrn-Mintraching
service@als-autos.de www-als-autos.de

Neuwahlen bei Karatekas

U 13 für Oberbayerische qualifiziert

Der BUDO-Sportverein hat eine neue Vor-
standschaft gewählt. Zu Florian Fendt (1. 
Vorsitzender, Sportleiter) und Florian Rößl 
(2. Vors.) gesellen sich einige Neuzugänge: 
Sabrina Stangl (3. Vors.) ist verantwortlich 
für die Organisation und den Einkauf der 
Karatekleidung. Sie übernimmt die Tätig-
keit von Steffi Modl. Neu dabei ist Alexan-
der Mohamed als Kassierer. Er löst Wolfang 
Lorch ab. Maximilian Decker übernimmt 
von Dietmar Lustig die Aufgaben des 
Schriftführers. Der Dank der Vorstand-
schaft galt den ausscheidenden Kollegen, 
die aus privaten Gründen (Wegzug etc.) 
ihre Posten abgeben mussten.   

Wer sich für Karate interessiert, kann beim 
Training im Sportforum vorbeischauen. 
Schnuppertraining Erwachsene: samstags  
16.00 bis 18.00 Uhr | Schnuppertraining 
Kinder: freitags 16.00 bis 17.00 Uhr. Mehr 
Infos: www.karate-hallbergmoos.de.� (gra)

Jubel beim VfB: Nachdem die U13-Kicker 
die Kreismeisterschaft im Dezember ge-
wonnen hatten, geht der Erfolgstrip nun 
weiter: Mit Platz 2 beim Bezirksentscheid 
(13. Januar) qualifizierte man sich nun für 
die oberbayerischen Titelkämpfe. 

Im ersten Gruppenspiel gegen den FC Leng-
dorf mussten sich die VfB-Jugend erstmal 
orientieren. Es entwickelte sich ein span-
nendes Spiel mit vielen Torchancen, die 
ein sehr guter gegnerischer Torwart immer 
wieder abwehrte. Am Ende konnte sich der 
VfB mit 1:0 durchsetzen. 

Die neue Vorstandschaft des BUDO-Sportvereins (v.l.) Sabrina Stangl (3. Vorsitzende), Maximi-
lian  Decker (Schriftführer), Florian Rößl (2. Vorsitzender) Florian Fendt (1. Vorsitzender) und 
Alexander Mohamed (Kassierer)

Gegen den SV Ingolstadt Hundszell gewan-
nen die VfB‘ler auch mit 1:0. Allerdings ver-
letzte sich der Torschütze bei der Aktion an 
der Hüfte und fiel verletzungsbedingt aus. 
Es dauerte eine Zeitlang bis das Team wie-
der zum Spiel fand. Nach zwei Siegen woll-
ten die VfB- Fußballer mehr und kämpften 
tapfer weiter. Beim Aufeinandertreffen mit 
der SG Eichenfeld konnte der VfB den 0:1 
Rückstand in der letzten Spielminute zum 
1:1 ausgleichen.

Die Partie gegen den FC Tegernbach ent-
schied der VfB mit 2:0 für sich und zog da-
mit ins Halbfinale ein. Dort traf man auf 
den „ewigen Rivalen“, die SE Freising. Nach 

Ende der regulären Spielzeit (0:0) musste 
das 6-Meter entscheiden. Die Nerven lagen 
bei allen blank. Und der Krimi nahm sei-
nen Lauf. Nach fünf 6-Metern hieß es 3:3. 
Nun mussten weitere Spieler schießen. Den 
Siegtreffer erzielte schließlich der Hallber-
ger Torwart. Im Finale versagten dann die 
Kräfte der jungen Kicker: der DJK Ingol-
stadt gewann verdient mit 3:0.

Doch schon vor dem Finale stand fest, dass 
der VfB zu den oberbayerischen Meister-
schaften am 4. Februar nach Kaufering 
fährt. Solch einen Erfolg konnte in den 
letzten Jahren keine VfB-Jugendmann-
schaft einfahren.� (gra)
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Alte Hasen, Senf, Kimme und Korn
SG Edelweiß kürte Schützenkönige: Ludwig Lüthje und David Wallinger

Ludwig Lüthje gilt mit seinen 24 Jahren 
schon ein „alter Hase“ bei der Schützenge-
sellschaft Edelweiß. Seit vielen Jahren sind 
er und sein Vater im Schützenverein enga-

Daumen hoch: Jugendschützenkönig David Wallinger und Schützenkönig Ludwig Lüthje 
(rechts) entschieden die Titeljagd für sich.

Gut gelaunt präsentierten sich die „Royals“ der Schützengesellschaft Edelweiß Hallbergmoos bei der Intrhonisation (v.l.): Wurstkönig Emanuel 
Engelhardt, Jugendschützenkönig David Wallinger, Senfkönigin Katja Schmidt, Schützenkönig Ludwig Lüthje, Wurstkönig Helmut Schmidt 
sowie (hinten v.l.) Jugend-Brezenkönig Jakob Wallinger, Erster Schützenmeister Walter Wirl und Brezenkönig Richard Moosburger.

giert und erfolgreiche Aktive. Nun durf-
te er sich nach 2017 – da war er Jugend-
schützenkönig – erneut die Schützenkette 
umhängen lassen: nur diesmal bei den Er-

wachsenen. Sein Pendant bei der Jugend 
ist heuer David Wallinger. 

Heuer machten die Männer die Titeljagd 
unter sich aus. Einzig Katja Schmidt konn-
te die männliche Phalanx als Senfkönigin 
durchbrechen. Diesen Titel hat die SGE vor 
vielen Jahren eingeführt, um sicher zu ge-
hen, dass man nicht ohne Senf-Beilage da-
steht, wenn die Trophäen der Wurstkönige 
verteilt werden. 

VERLÄSSLICH · HEIMATVERBUNDEN · KOMPETENT

Wie bei den Edelweißschützen üblich, 
nahm das Zeremoniell am Morgen des 6. 
Januars seinen Anfang: der neue Schüt-
zenkönig empfing die Vereinskollegen zu 
einem gemeinsamen Weißwurstessen. An-
schließend gab es einen von den Goldacher 
Baum begleiteten Umzug zum Schützen-
stüberl im Sportforum, wo man sich mit 
Kaffee und Kuchen stärkte. 

Bei den Erwachsenen zählen zu Ludwig 
Lüthjes Hofstaat Breznkönig Richard Moos-
burger, Wurstkönig Helmut Schmid und 
Senfkönigin Katja Schmidt. Jugendschüt-
zenkönig ist David Wallinger, sein Bruder 
Jakob ist Breznkönig. Emmanuel Engel-
hardt trägt den Titel Wurstkönig.  � (gra)
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04.02. – Sonntag

11.00 Uhr	� GoAnders – Gottesdienst 
aufgelockert

17.30 Uhr	� OASE – Gottesdienst für  
Mitarbeiter, Auferstehungs-
kirche Neufahrn

11.02. – Sonntag

11.00 Uhr	� GoAnders – Gottesdienst 
aufgelockert 

25.02. – Sonntag

11.00 Uhr	� GoAnders – Gottesdienst 
aufgelockert  

Konzert „Sing!“

„Sing“ lautet das Motto des Konzerts des 
Modern Gospel Chors am Sonntag,  
25. Februar. Das Publikum erwartet ein 
abwechslungsreiches Programm aus  
Gospel, Soul und Pop.

Termin: Sonntag, 25. Februar,  
17 Uhr in der Herz Jesu Kirche Goldach 
(Hauptstr. 58). 

Tickets: 
Erwachsene 10,- €, Ermäßigt 5 €
Vorverkauf: Papeterie Hallberg, Pfarr
büros in Hallbergmoos u. Neufahrn
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Telefon: 08 11/36 67 - Fax: 08 11/9 39 71
Mobiltel.: 01 71/65 3 97 13

� Pflasterarbeiten aller Art
� Natursteinarbeiten
� Bepflanzungen
� Teiche – Mauern – Zaun
� Baumpflege
� Großbaumschnitt
� Spezialfällungen
� Wurzelstockentfernungen

Zeilhofer 124x50.qxp_Layout 1  01.06.21  22:24  Seite 1

Zeppelinstraße 21 · 85399 Hallbergmoos
0811  98476 · info@morina-sonnenschutz.de
www.morina-sonnenschutz.de

NEU!
Dach mit 

integrierter 

Markise
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S T E L L E N M A R K T 

facebook.com/ 
Der-Hallberger

www.instagram.com/
derhallberger/hallberger.de

Wir suchen zur Unterstützung unseres  
Reinigungsteams eine zuverlässige, gewissen­
hafte und zeitlich flexible

Reinigungskraft (m/w/d)
für mindestens 20 Wochenstunden.
Die Bezahlung erfolgt nach AVR­Caritas ( dem 
öffentlichen Dienst angeglichen) mit betrieblicher 
Altersversorgung, sehr guten Sozialleistungen 
und anderen diversen Arbeitgeberleistungen. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie uns 
bitte, schriftlich oder per E­Mail zusenden an 
Sabine Bueno­Gil – Verwaltungsleiterin Jugend­
werk Birkeneck – bewerbung@birkeneck.de

Jugendwerk  
Birkeneck

Verwaltung
Birkeneck 1 

85399 Hallbergmoos 
Telefon 0811/82­0

bewerbung@birkeneck.de 
www.birkeneck.de

Die Gemeinde Hallbergmoos hat folgende Stelle zu besetzen:

Sachbearbeiter (m/w/d)  
für den Bereich  

Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Ausführliche Informationen zum Tätigkeits- und Anforderungs- 
profil finden Sie auf unserer Homepage  
www.hallbergmoos.de/buerger/karriere.

Die Gemeinde Hallbergmoos hat folgende Stelle zu besetzen:

Aushilfe (m/w/d)  
für die Mittagsbetreuung

Ausführliche Informationen zum Tätigkeits- und Anforderungs- 
profil finden Sie auf unserer Homepage  
www.hallbergmoos.de/buerger/karriere.

GOTTESDIENSTE
Bi = Birkeneck | Go = Goldach | HA = Hallbergmoos

Samstag  27.01.   

	  7.30	 Bi	 Eucharistiefeier
	19.00	 Bi	 Rosenkranz

Sonntag  28.01.   

	  8.00	 Bi	 Beichtgelegenheit
	  8.30	 Bi	 Eucharistiefeier
	  9.15	 Go	 Wortgottesfeier
	10.30	 Ha	 Wortgottesfeier

Samstag  03.02.   

	  7.30	 Bi	 Eucharistiefeier
	19.00	 Go	� Vorabendmesse mit Blasius-

segen mit den Erstkommu-
nionskindern

	19.00	 Bi	 Rosenkranz

Sonntag  04.02.   

	  8.00	 Bi	 Beichtgelegenheit
	  8.30	 Bi	 Eucharistiefeier

Samstag  10.02.   

	  7.30	 Bi	 Eucharistiefeier
14.00 	 Go 	 Taufe Vitus Hofmeier
	19.00	 Bi	 Rosenkranz

Sonntag  11.02.   

	  8.00	 Bi	 Beichtgelegenheit
	  8.30	 Bi	 Eucharistiefeier
	  9.15	 Go	 Gottesdienst
	10.30	 Ha	 Gottesdienst 

Samstag  17.02.  

	  7.30	 Bi	 Eucharistiefeier
	19.00	 Bi	 Rosenkranz

Sonntag  18.02.   

	  8.00	 Bi	 Beichtgelegenheit
	  8.30	 Bi	 Eucharistiefeier
	  9.15	 Go	 Gottesdienst
	10.30	 Ha	 Gottesdienst

Das Gerücht, Albert Einstein hätte 
schlechte Mathe-Noten gehabt, ist 
falsch. Einstein hat seine Prüfung näm-
lich in der Schweiz absolviert. Dort ist 
6 die beste Note (sehr gut) und 1 die 
schlechteste (sehr schlecht).

Es gibt fünf verschiedene Möglichkei-
ten das „Ch“ am Anfang eines Fremd-
wortes auszusprechen. Vergleiche dazu 
die Aussprache von Champion, Chemie, 
Chaos, Chef, Chuzpe.

            Unnützes 
Wissen

!
Quelle: 
unnützes-wissen.de
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25.01. – Donnerstag

VdK-Stammtisch
Wirtshaus Zum Kramer
(Theresienstr. 2), 14 Uhr

Bairisch Tanzen
mit dem Volkstanzkreis 
Gemeindesaal, 19.30 Uhr

26.01. – Freitag

Großes Gardetreffen
Gemeindesaal, 17 bis 1.00 Uhr

Öffentlicher Schießabend
SG Edelweiß
Sportforum (Am Söldnermoos 61), 18 Uhr

28. 01. – Sonntag

Leiterwagerl-Umzug im Sportpark
Narrhalla Hallbergmoos
Anmeldungen:  
orga@narrhalla-hallbergmoos.de
Treffpunkt: 11 Uhr, Start: 13 Uhr

30.01. – Dienstag

Gemeinderatssitzung
Rathaus, 18.30 Uhr 

ADFC-Winter-Stammtisch
Gasthof Maisberger, Neufahrn
(Bahnhofstr. 54), 19 Uhr

03.02. – Samstag

Seniorennachmittag
mit Auftritt der Prinzenpaare und Garden
Gemeindesaal, 14 – 17 Uhr

Narrhalla-Ball
Faschingsball im Gemeindesaal
Eintritt: 5 €, 20 Uhr

04.02. – Sonntag

Kinderfaschingsball
Gemeindesaal – Eintritt Kinder: 2 €,  
Erwachsene: 3 €, 14 – 17 Uhr

06.02. – Dienstag

Bau- und Planungsausschuss
Rathaus, 18.30 Uhr

07.02. – Mittwoch

Kartler-Frühschoppen für Senioren
Schützenstüberl im Sportforum
10 – 13 Uhr

Stammtisch B90/Die Grünen
Alter Wirt Goldach, 19 Uhr

08.02. – Donnerstag

Bairisch Tanzen
mit dem Volkstanzkreis 
Gemeindesaal, 19.30 Uhr

09.02. – Freitag

Öffentlicher Schießabend
SG Edelweiß
Sportforum (Am Söldnermoos 61), 18 Uhr

10.02. – Freitag

VfB-Hallentage
Fußballturnier U11 und U 18
Hallberg-Halle, 8.30 Uhr / 13.30 Uhr

16.02. – Freitag

Öffentlicher Schießabend
SG Edelweiß
Sportforum (Am Söldnermoos 61),  
18 Uhr
———————————————————––

Nachbarschaftshilfe
Hauptstr. 56, Tel. 0811/98 26 55,  
E-Mail: nbhhallbergmoos@gmx.de
Beratung: Mo. bis Fr. von 9 – 11 Uhr 
(außer in den Ferien)

Zwergerlstüberl

Kleinkindbetreuung (1-4 Jahre)
Mo – Fr: 9.00 – 12.00 Uhr

Soziale Beratung der Caritas

Außensprechstunde der Caritas.  
Jeden 3. Donnerstag im Monat 9 – 11 Uhr.
Bernadette Hölzl von der Caritas Freising 
bietet Hilfe bei der Klärung von Prob-
lemen, Unterstützung und Beratung zu 
Sozialleistungen und bei Angelegenheiten 
mit Behörden. Bei Bedarf kann auch eine 
Weitervermittlung an andere Fachstellen 
erfolgen.
Nächste Termine: 18.01.2024, 08.02.2024

Demenzberatung der Caritas Freising

für Angehörige von Menschen mit De-
menz und psychischen Beeinträchtigungen
im Alter. Anmeldungen
unter Tel. 08161/5387924
(Caritas) oder über die NBH

Außensprechstunde der Caritas 

Die Beratung findet 2 x im Monat diens-
tags in den NBH-Räumen statt.  
Terminvereinbarungen:
Tel. 08161-5387950,
Fax 08161-5387959 oder per E-Mail an
Andrea.Meindl@caritasmuenchen.de.

Erziehungsberatung der Caritas

1 x wöchentlich (Donnerstagnachmittag)
Terminvereinbarung: Tel 08161/5387930
E-Mail: eb-freising@caritasmuenchen.de

Repair Café / Secondhand-Laden

Unter dem Motto „Reparieren statt Weg-
werfen!“ Werden im Repair Café mitge-
brachte, defekte Gebrauchsgegenstände 
gemeinsam repariert.
Gleichzeitig ist der Secondhand-Laden 
geöffnet.
Jeden 3. Samstag | 15-18 Uhr
Nächste Termine: 20.01.2024 /17.02.2024
Kleiderspenden-Annahme: 
15.01., 17-18 Uhr sowie 17.01., 10 – 12 Uhr

Die NBH sucht ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 
für verschiedene Bereiche der Nachbarschaftshilfe.

Wir laden alle interessierten Eltern recht herzlich ein, sich bei einer Hausführung 
unsere 3 Horte anzusehen und sich über die pädagogische Arbeit zu informieren.  

Wir bieten zu den unten genannten Terminen Hausführungen an. Bitte beachten Sie 
die unterschiedlichen Öffnungszeiten der Häuser. Wir bitten Sie, sich an die 

angegebenen Zeiten zu halten, damit ein reibungsloser Ablauf erfolgen kann.  

Sie können gerne an verschiedenen Führungen in verschiedenen Häusern 
teilnehmen. Eine Anmeldung ist für alle drei Horte gültig! Die Platzvergabe erfolgt 

nach freien Plätzen. Es gibt leider keine freie „Hauswahl“. 

1. Forscherhaus: 01.03.24 um 10 Uhr und 16 Uhr 
 

2. Meilensteinhaus: 05.03.24 um 10 Uhr und 16 Uhr 
  

3. Ecksteinhaus: 06.03.24 um 10 Uhr und 16 Uhr 
 

Abgabefrist der Hortanmeldungen: 15.03.24 

 

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder! 
 

 

BRK Hort „Forscherhaus“  BRK Hort „Ecksteinhaus“  BRK Hort „Meilensteinhaus“ 
Utzschneiderweg 4   Siegfriedstr. 14    Utzschneiderweg 1 
Tel.: 0811/99958975  Tel.: 0811/99826512  Tel.: 0811/96313 
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Notrufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst� 112

Polizei� 110

Ärztlicher Bereitschafts- 
dienst Bayern� 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de

Apotheken-Notdienst: 
Aushang an den Apotheken:

Apotheke am Bach, 
Hauptstraße 66� 0811 / 98600

Hallberg-Apotheke, 
Theresienstr. 63� 0811 / 5534-0

Gasnotdienst� 08122 / 97790 
(Erdgas Südbayern 
Servicecenter)

Wasser� 08165 / 95420 
(Zweckverband 
Freising-Süd)

Strom� 0941 / 28003366 
(Störungsstelle 
Bayernwerk AG)

Fernwärme� 089 / 52084130 
(Technische Störung 
Bayernwerk Natur)

Kläranlage 
Hallbergmoos� 0811 / 3822

Katholische 
Telefonseelsorge� 0800 / 1110222

Evangelische 
Telefonseelsorge� 0800 / 1110111

Kinder- und 
Jugendtelefon� 0800 / 1110333

Krisendienst  
Psychiatrie� 0800 / 655 3000

Besuchen Sie auch unsere Website: Der Weltgebetstag wird am Freitag,  
1. März, im Pfarrsaal St. Theresia  
(Theresienstr. 4) um 19 Uhr begangen.  
Er steht unter dem Motto „Palästina: 
Durch das Land des Friedens“. Wie im-
mer sind Frauen aller Konfessionen ein-
geladen. Im Anschluss an den offiziellen 
Teil gibt es ein gemeinsames landestypi-
sches Essen.

Alphakurs
Die katholische Pfarrverband bietet ab 
Januar 2024 einen Alpha-Kurs an. Bei je-
dem Treffen, das mit einem Abendessen 
und einer filmischen Einführung beginnt, 
werden Fragen rund um das Leben und 
den christlichen Glauben in entspannter 
Atmosphäre thematisiert. Die Teilnahme 
ist kostenlos und unverbindlich. Alpha ist 
für jeden offen – ob mit oder ohne Vor-
wissen, unabhängig von Religion oder 
Herkunft. 
Termine: 
Donnerstag, 18.01.2024, 25.01.24, 
01.02.24, 08.02.24, 15.02.24, 22.02.24, 
29.02.24, 07.03.24, 14.03.24, 21.03.24 und 
18.04.24 jeweils 19 bis 21 Uhr. 
Am 2. März findet ein Einkehrtag statt.  
Ort: Pfarrheim St. Theresia, Theresienstr. 4. 
Infos und Anmeldung: per E-Mail  
(alphakurs@hallbergmoosgoldach.de)  
oder telefonisch im Pfarrbüro 
(0811/9988380).

Buchhaltungsassistent/in (m/w/d) 
(in Teilzeit 10-15 Std./Woche)

MTU TURBOMECA ROLLS-ROYCE ITP GmbH (MTRI) ist ein international agierendes Unternehmen 
mit 15 Mitarbeiter:innen mit Sitz in Hallbergmoos. Zum nächstmöglichen Termin suchen wir 
Verstärkung in der Buchhaltung.

  HAUPTAUFGABEN

•   Tagesgeschäft der Buchhaltung
•   Verbuchung von Kreditoren und Debitoren
•   Durchführung von Überweisungen
•   Unterstützung der Monatsabschlussaktivitäten
•   Abgleich der Konten mit nationalen und internationalen Partnern/Kunden 
•   Prüfung von Reisekostenabrechnungen und deren Buchung 

   ANFORDERUNGSPROFIL

•   Kaufmännische Berufsausbildung und Berufserfahrungen im o.g. Aufgabengebiet 
•   Gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift
•    Software-Kenntnisse: SAP FI oder anderes Buchhaltungsprogramm, MS Offi  ce (Excel, Word, 

Power Point, Outlook)
•   Verantwortungsvolle, strukturierte und zuverlässige Arbeitsweise

BEWERBUNG AN:
MTU TURBOMECA ROLLS-ROYCE ITP GmbH 
Frau Ruza Panza
Am Soeldnermoos 17, 85399 Hallbergmoos 
E-mail: panza@mtr390.com



Ihr Ansprechpartner:
Markus Weidl
E-Mail: info@wohnwelt-immobilien.de 
Telefon: 0 8161 / 23 24 00 

Wir sind nahezu jederzeit 
für Sie erreichbar:
Montag – Freitag: 7.00 – 20.00 Uhr 
Samstag/Sonntag: 9.00 – 18.00 Uhr

Alles aus einer Hand

  Kaufen

  Mieten

  Verkaufen

  Immobilienberatung

  Wertermittlung

  Privat und Gewerbe

  360° Rundgang online www.wohnwelt-immobilien.de

Ihr Immobilienmakler für
Hallbergmoos & Goldach

Mitglied im


